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Die Aussichten auf Schaffung einer
Luftflotte .

Aus Anlah der Rrkordfahrt des Grafen Zeppelin bringen die!
«Hamb. Nachr. " einen längeren Artikel, in dem über die Bedingungeneiner Luftflotte folgendes ausgeführt wird :Die Dauerfahrt des Grafen Zeppelin hat uns einen großenSchritt vorwärts gebracht, denn sie hat zweierlei erwiesen : die Land-
nngs - und Berankrrungsmöglichkeit selbst bei erheblicher Verwundung .Würde dem 3 2 im Kriege Bug oder Heck weggeschossen , so könnte er
txotzdem — falls keine Explosion der Gase erfolgt ist — sich retten und
seine Meldungen zurückbringen. Er verdankt das seinem Kammer -
fhstem, daS ja auch unsere modernen Dampfer in den meisten Zu¬sammenstößen unsinkbar macht ; ein oder sogar zwei seiner 17 inner »
Gasbehälter können gesprengt sein, ohne das Luftschiff unfahrbauwerden zu lassen , während das aufgerissene Militärluftschiff oder der
«Parseval " sofort alles Gas verlören .

Auch der Aktionsradius genügt für alle denkbaren militärischesAufgaben. Ein Z 2, in Posen stationiert könnte den feindlichen Auf-s
marsch im gesamten Zartum Polen während einer Rundfahrt beob ,
achten , ein anderer von Metz aus eine Promenade nach Paris und -
zurück veranstalten , ein dritter in Köln am Abend aufsteigen unkt
schon am nächsten Nachmittag alle uns interessierenden Nachrichtenüber die Tätigkeit der englischen Marine von Plymouth bis London
zurückgebracht haben. Es ist auch in der Tat beabsichtigt, diese und
einige andere Festungen im Laufe der Zeit mit lenkbaren Luftschiffenzu versehen. Das nächste Militärqninquennat wird uns die Forder¬
ung auch eines weiteren Luftschifferbataillons bringen , das ' seinenStandort in Metz erhalten und einzelne Kompagnien in die übrige «
Rheinfestungen detachieren soll, während die Ostgrenze von der Ber¬liner Truppe , die auch vermehrt wird , beschickt werden muß.Sind so die technischen Borbedingungen erfüllt , auf denen wir im
Interesse unserer Wehrmacht vor Anschaffung einer größeren Luft¬
flotte bestehen müssen » dann können wir die finanziellen Anforde¬
rungen einer Prüfung unterziehen . Eine Kriegsmarine ohne Häfenund Docks ist undenkbar , man kann die Linienschiffe und Kreuzer nicht
jahraus , jahrein auf offener Reede liegen lassen. Vor dem Vau einer
Luftflotte müßten wir etwa 24 Ballonhallen auf dem Gebiete des
deutschen Reiches besitzen. Vorausgesetzt, daß keine größeren Erund -
erwerbskosten damit verbunden sind, kostet eine solche Halle von 15Ü
Meter Länge in einfachster Ausführung ohne angebaute Reparatur -
werkstätten, ohne Schuppen für Gasflaschen usw. rllnd 650 000 «Matt.
Wählt man aber den vom Grafen Zeppelin mi£ Recht bevorzugtenRundbau , der bei jedem Wind durch irgend eines der Tore das Aus -
und Einlaufen gestattet , so kommt die Eesamtanlage auf etwa vier
Millionen Mark zu stehen .

Die lansenden Ausgabe « für die Luftschiffhäfen kommen wenigerin Betracht . Einen gewaltigen Posten machen dagegen die Anschaf¬
fungskosten der Lnstfchiffe selber aus , denn ein „Z. 2“ kommt selbst bei
Bezug „im Dutzend", bei Ausstattung mit allen modernen Einrich¬
tungen, auf etwa eine halbe Million Mark zu stehen . Das ist freilich
nicht viel im Vergleich zu den Baukosten eines Panzerkreuzers neuesterArt , aber dafür ist auch die Lebensdauer eines Luftschiffes weit ge¬
ringer . Auf keinen Fall hält es 20 Jahre lang stand . Am dauer¬
haftesten ist natürlich das Aluminiumgerippe . Den Motoren wird
eine verhältnismäßig kleine Lebensdauer zugebilligt , denn Auto -
mobilbesitzer rechnen bekanntlich bei ihren Abschreibungen auf etwa
sieben Jahre . Am diffizilsten sind die Ballonhüllen selbst , die trotz
sorgfältiger Vulkanisierung der Gummieinlagen einer allmählichen
Selbstzersetzung unterliegen , so daß man beispielsweise bei den Frei¬
ballons des Luftfchifferbataillons auf höchstens 90 Fahrten rechnet;

dieses Pensum wäre bei eifriger Benutzung in etwa zwei Jahren er¬
ledigt . Im Durchschnitt wäre also wohl alle fünf Jahre ein Ersatzbau
für ein Luftschiff nötig .

Danach ließen sich die Kosten einer Luftflotte ungefähr berechnen
— ihre Bewilligung aber wäre die unumgängliche Bedingung » ohne
die alle Phantastereien Marlinscher Art zwecklos sind . Nehmen wir
das Beispiel der Bereinigten Staaten zur Grundlage , deren Krregs -
amt einen Voranschlag für 40 Luftschisshäfenlängs der Küste nebst zu¬
gehörigen Lenkbaren ausgearbeitet hat , fo müßten wir uns auf die
Ausgabe von einmal 200 Millionen und jährlich 20 Millionen gefaßt
machen . Aber auch die einmaligen Ausgaben verteilen sich auf eine
Reihe von Jahren , so daß bei näherer Betrachtung der Lustmarinis -
mus feine größten finanziellen Schrecken verliert . Wir kommen stcher
binnen kurzem zu diese« Forderungen und können uns darauf ver¬
lassen , daß das Kriegsministerium sie stellen wird , sobald technisch die
Zeit dafür gekommen ist . lleberdies werden wir neben den Riesen¬
schiffen von 15,000 Kubikmetern immer noch zu taktischer Erkundung
die kleineren Modelle von 6000 gebrauchen, die unstarr und jederzeit
leicht abzumontieren und zu verpacken find. In der Feldfchlacht sind
sie die gegebenen Helfer ; Luftschiffe von der Art des „Z . 2“ aber wer¬
den ihre Bedeutung bei der große« strategischen Aufklärung erweisen,
ganz besonders auch im Seekrieg, von dem bisher noch wenig die
Rede ist.

Auf seiner Dauerfahrt hatte , so schließt der Artikel , Graf Zeppelin
bekanntlich die Absicht, unterwegs Wasserballast aufzunehmen , was
ihm wegen der zahlreichen Boote auf der Fläche unmöglich gemachtwurde . Auf See fällt diese Behinderung fort . Dort sind auch die
atmosphärischen Verhältnisse gleichmäßiger und daher günstiger , lleber
kurz oder lang werden wir von einem Zusammenwirken der See- und
Luftflotte hören.

• * *
= Straßburg , 8. Juni . Das Kriegsminifterium soll den Eisen¬

konstruktionsfirmen, die Offerten für runde Lustfchiffhallen ein¬
gebracht haben, mitgeteilt haben, es fei einstweilen nicht beabsichtigt,
solche Hallen zu errichten. Diese Nachricht dürste nach den Protesten
der Zeppelin -Baugefellschaft und der Erklärung des

"
Grafen Zeppelin

selbst nicht zutreffen. Wie die „Frkf. Ztg .
" aus zuverlässiger Quelle

erfährt , ist mit Sicherheit anzunehmen, daß das Kriegsministeriumbeim Bau einer Straßburger Halle den Bedürfnisse« der Zeppelin -
gesellschaft Rechnung trägt , wofir die große Pfingstfnhrt des Grasen
Zeppelin den Ansschlag gegeben haben dürfte .

— Berlin , 8 . Juni . Der „Parseoal II " wird in diesen Tagenunter Führung des Hauptmanns George vom Lustschifferbataillon
nach seiner neuen Lustschiffhalle nach Metz gebracht werden .

Badische Chronik.
— Mannheim , 8. Juni . Durch frivolen Leichtsinn wurde gesternabend der Nachtwächter Georg Münch schwer verletzt. Ein Heizer der

Brauerei , in der M . beschäftigt ist, warf eine Flasche zum Fenster
hinaus und traf den Mann so unglücklich , daß er sofort bewußtlos
zusammenstürzte und mit erheblichen inneren Verletzungen in das
Krankenhaus überführt averden mußte.

tz, Seckenheim» 8. Juni . Wie vor vier Tagen, wurden gesternin aller Frühe die Einwohner durch Feuerlärm geweckt. In
beiden Fällen war das Feuer im „Pfälzer Hof" ausgebrochen .Man vermutet Brandstiftung.

— Heidelberg, 8. Juni . Der Seismograph des astrophystkalifchen
Jnstitus auf dem Königstuhl registtierte am Dienstag den 8. Juni ,
morgens ein starkes Fernbeben» das kurz nach 7 Uhr einsetzte. Das
Hauptbeben begann 7 .35 Uhr , das Maximum trat 7 .42 Uhr ein .

t . Weinheim, 7. Juni . Die heutige Wahl der zweiten Klaffe zumBürgerausschuß endete mit einem Siege der „ Bürgervereinigung "
, der,nebenbei bemerkt, auch viele Mitglieder der nationalliberalen Partei

angehören . Auf ihren Vorschlag entfielen durchschnittlich 349 , auf den
des nationalliberalen Vereins 84 und auf den der Sozialdemokraten
69 Stimmen . Die Wahlbeteiligung war eine sehr lebhafte ; von 564
Berechtigten stimmten 477 ab , also ca. 84%. Der Wahl war eine
äußerst rege Agitation vorausgegangen.

F . Bad Langenbrücken, 7. Juni . Ein bedauerlicher Unfall ereig¬
nete sich dieser Tage hier bei der Abfahrt eines belgischen Grafen , der
mit mehreren Personen East im Schwefelbad war . Dem Knecht Franz
Bräutigam , welcher bei Instandsetzung des schweren Autos behilflichwar , wurde durch einen unglücklichen Zufall das Bein zerschmettert.

Oeschelbronn (A . Pforzheim) , 8 . Juni . Gestern nachmittag
ist hier der 22 Jahre alte Taglöhner Jakob Strohäcker »« unglückt.Er arbeitete in einem Steinbruch , als sich plötzlich über ihm die Erde
löste und ihn verschüttete. Strohäcker erlitt schwere Verletzungenund einen doppelten Schenkelbruch .

— Offenburg , 8. Juni . Zu dem von der „Bad . Presse" im heuti¬
gen Mittagblatt schon durch ein Privattelegramm mitgeteilten Groß -
feuer in der hiesigen Spinnerei wird noch berichtet : Das Feuer war
nachmittags VA Uhr (nicht nachts, wie zuerst berichtet ) infolge Heiß-
laufens einer Maschine ausgebrochen. Die Arbeiter setzten die Lösch¬mittel der Fabrik in Aktion und es wäre vielleicht möglich gewesen,das Feuer zu lokalisieren, wenn das Wasser der Fabrikbrandleitungden nötigen Druck gehabt Mite . So war ein wirkungsvolles Bespritzen
unmöglich und die rasch herbeigeeilte Feuerwehr mußte sich darauf
beschränken, die Nebengebäude vor Feuer zu bewahren . Das warbei dem gewaltigen Flammenmeer , das aus dem großen Raum empor¬sprühte , «ine schwierige Arbeit . Nach einer Stunde war die Gefahreiner weiteren Ausbreitung des Feuers beseitigt . Menschenleben sindnicht zu Schaden gekommen , die Arbeiter konnten sich rechtzeitig ausdem brennenden Fabriksaal entfernen , mußten aber zum Teil ihreKleider zurücklassen . Die abgebrannte Feinspinnerei , in der ca. 140
Arbeiter beschäftigt waren , war technisch auf das vollkommenste, mit
großenteils neuen, wertvollen Maschinen eingerichtet . 40 000 Spin¬deln sind zerstört. Der Schaden an Gebäulichkeiten, Maschinen , Ma¬terial usw. beläuft sich, wie bereits gemeldet, auf 670 000 JH. DieWeberei bleibt voll im Betrieb . Arbeiter werden soweit als möglichin der Spinnerei , deren Vorwerk vom Feuer unberührt blieb , beschäf¬tigt . Die Direktion hofft bis zum Winter den vollen Betrieb wiederin Gang zu bringen .

77. Freiburg , 8. Juni . Der gestrige Zapfenstreich der hiesigenMilitärkapellen bei dem festlich beleuchteten Siegesdenkmal zu Ehrendes Grohherzogspaares hatte eine ungeheure Menschenmenge ange¬lockt, die auf 20—30 000 Köpfe geschätzt wird . Der Eroßherzog sah dem
Zapfenstreich vom Offizierskasino der Karlskaferne aus zu, währenddie Eroßherzogin ihm vom Divisionsgebäude aus beiwohnte . NachBeendigung der Mustkaufführung führte Regimeittsadjutant , Leut¬nant Eofebruch, der den Zapfenstreich kommandierte , die daran be¬
teiligten Mannschaften im Parademarsch an der Eroßherzogin vor¬über in die Kaserne. Um %10 Uhr war das militärische Schauspielbeendet , das sich in einem malerischen Rahmen abgespielt hat . Die
Häuser und Gebäude rings um den Kaiser Wilhelmplatz waren illu¬miniert .

y . Billingen , 8. Juni . In Unterkirnach begingen die BernhardWeißerschen Eheleute das Fest der goldenen Hochzeit .
A . Bom Schwarzwald, 7. Juni . Gestern zogen wieder schwereGewitter über unsere Höhen. Teilweise fiel Hagel . Der wollenbruch -

artige Regen riß in die Felder , an den Abhängen tiefe Furchen , und
schwemmte Kartoffeln samt Grund fort.* Wintersulgen (A. Pfullendorf ) , 7. Juni . Bürgermeister GeorgRothmund feierte gestern sein 25jähriges Dienstjubiläum . Auf dem
Rathaus fand estie Ehrung statt, bei der Herr Gemeinderat Weitzeu-berger namens der Gemeinde die großen Verdienste des Herrn Roth¬mund hervorhob und die Glückwünsche darbrachte; nachher überreichteHerr Bürgermeister Restle von Jlmensee die vom Verbände der Land -

rrieler Festtage.
(Rachdr. verboten .) Kiel , 7. Juni .

Der Frühling kommt spät an die Wasserkante, aber er übersät siedann auch mit allen Resten des reichen Füllhorns feiner Gaben . Auchin diesem Jahre hat er erst zu Beginn des Juni die Lichter auf den
Kastanien ausgefetzt, die betäubend duftenden Dolden an die Flieder¬
büsche und dazwischen die gelbe Pracht des Goldregens gehängt . Von
der See her aber sendet er eine frisch-feuchte Brise , die das junge Grün
immer wieder mtt seinem Sprühregen netzt und die Vlütenbäume mit
leuchtenden Kristalltropfen übersät . Und indem er damit die junge
Frühlingspracht länger als sonstwo in deutschen Landen frisch erhält ,
entschädigt er das nordische Nebelland für seinen späten Einzug .

Mtt dem Frühling kommt auch in jedem Jahre frisches , stöhliches
Leben an die Wasserkante, besonders aber nach Kiel , dem Reichskriegs¬
hafen und dem Paradeplatz d« deutschen Hochseeflotte. Erst in diesen
Tagen find die hellgrauen Kolosse von einer gemeinsamen Uebungs -
fahrt in die nordischen Gewässer zurückgekehrt . und wiegen sich nun im
Glanze der Frühlingssonne auf der leicht bewegten blauen Wasser¬
fläche der Kieler Föhrde . Aber die Taufende von Blaujacken , die die
Rückkehr in den Heimathafen zum verspäteten Pfingsturlaub benutzenwollten , mußten sich diesmal noch etwas gedulden , denn der DeutscheFlottenverein war in Kiel zu seiner Hauptversammlung eingekehrt ,und sein Protektor Prinz Heinrich von Preußen wollte die günstige
Gelegenheit nicht vorübergehen lassen , dem Deutschen Flottenvereindie deutsche Flotte in voller Tätigkeit vorzuführen . Wohl gemerkt, in
voller Tättgkeit , und nicht etwa in Paradeaufstellung .

Nur w« schon einmal ein Torpedoboot in voller Fahrt dahin¬
brausen sah , nur wer auf einem Panzer sich befand im Augenblick,da er eine volle Breitseite abfeuert und nur wer im Flaggschiff des
Oberstkommandierenden die Signale hat auf - und absteigen sehen ,
durch die ein ganzer Schiffsverband zum verderbenbringenden Vorstoß
ausgesandt wird , kann es ermessen , welches Schauspiel der Männer
vom Deutschen Flottenverein harrte . Gleichwie erst die Fahrt im
Zeppelin -Ballon die richtige Vorstellung davon geben kann , wir herr¬
lich weit wir es mit dieser genialen Erfindung grbracht haben und
noch bringen werden, jo ist auch erst die Teilnahme an einer vollstän-
fetges gtottenüßunfl wie der dem Flottenverein gebotenen , imstande.

den rechten Eindruck von der Macht und Bedeutung der Flotte selbst
hervorzurufen . Aber ebenso wie das Zeppelingeheimnis von allen
Beteiligten ängstlich gewahrt wird , so ist auch die deutsche Flotte noch
heute für jeden Laien tabu , und nur unter ganz bestimmten Kautelenund besonderen Vorsichtsmaßregln genießt man den Vorzug , ein deut¬
sches Kriegsschiff zu betreten , während es sich im Manöver befindei .

Nicht einmal den Angehörigen der
"
Flottenvereinsdelegierten wares unter diesen Umständen gestattet, an Bord der Kriegsfahrzeuge zukommen ; sie mutzten in einem Privatschiff folgen . Auch den Delegier¬ten selbst und den Pressevertretern legte man die Schweigepflicht auf ,und diese Maßregel verstand man ohne weiteres , nachdem man eben

erst den Fuß auf das Torpedoboot gesetzt hatte das zu dem draußenin See liegenden Geschwader zührte. Denn, wie kommt es , daß dasBoot ohne jedes Kommando und Geräusch auf völlig unsichtbare Zei¬
chen hin plötzlich von Land stößt, sich Seite an Seite mit einem ganzbestimmten anderen Boot legt, nun schneller und immer schneller da¬
hinsaust, daß die weißen Schaumköpfe krachend brechen und ihreSpritzer über das Vorderdeck fegen? Ein Glockenzeichen im Mafchinen -rauui , ein Flaggensignal , und die gesamte Torpedoflotte macht eine
gewaltige Wendung. Hoch auf braust die See , sie heult unter den
Schraubenstößen der wie rasend arbeitenden Maschine, dann wiedereine Wendung , und ein Wellenberg, der über das Deck hinfegt , so daßman schleunigst hinter den qualmenden Schornstein flüchtet .

Weit hinten , dort , wo Wasser und Himmel aneinander zu stoßenscheinen , glaubt man plötzlich Land zu erblicken . Eine Reihe Kiefernscheint dort ihre Kronen zum Himmel zu schicken , allein schon machendie Torpedoboote eine neue Wendung, und Dolldaistpf voraus ! saufensie auf die vermeintliche Landschaft zu, die sich nach wenigen Minutenals der Liegeplatz der deutschen Hochseeflotte kenntlich macht. Die
Kiefernstämme sind die Schlote der gewaltigen Ungetüme , deren
Rauchsäulen den Himmel verfinstern.

Noch liegen die Kolosse unbeweglich. Doch plötzlich ändert sich dasBild . Eine Fülle von Licht blitzt uns entgegen, ein Signal am Mastunseres Bootes antwortet . Auf dem vordersten Torpedoboot , das die
Führung übernommen hat . steigt Wimpel an Wimpel empor , und
schon glaubt der Laie, daß die bunte Farbenreihe das Schiff schmücken
soll, als die letzte aufsteigende Flagge dem Telegramm das Schluß¬wort gibt , das das führende Boot mit dem Flaggschiff gewechselt hat .

Es war der Befehl an die hinter uns liegende zweite Division der
Torpedoboote , vorauf zu fahren. Ein abermaliges Flottensignal aufdem vordersten Torpedoboot, und sofort verschwindet nufer Nebenboot ,ebenso wie auch alle anderen Begleitschiffe , und in einer langenschwarzen Linie fahren die fauchenden Ungetüme jetzt unter Hochspan¬nung aller Maschinen dem Ziele entgegen. Auch die letzte Landratte
ist längst von den heranstürzenden Wassermassen übergossen und flüch¬tet ängstlich unter Deck. Ein paar Schritte weiter , und die Hölle scheintihren Schlund aufgetan zu haben. Im engen Raum steht Mann anMann , halb nackt, an den gewaltigen Feuerungen , schwarz und weiß -bedeckt die Gesichter und der Oberkörper, aber unermüdlich in der Ar¬beit und freundlich auf jede Frage antwortend , bis die unerträgliche

. Temperatur uns wieder nach oben treibt .
Inzwischen find die Panzer förmlich aus dem Meere empor¬gewachsen und stehen drohend unmittelbar vor uns . In gemäßigtemTempo fahren wir heran , und nun beginnt das Ansbootem auf offenerSee in die Kriegsschiffe , auf denen Offiziere und Mannschaften inParade stehen . Inmitten der Offiziere, auf --infamer Warte der

Schiffskommandant . Die Männer vom Deutschen Flottenverein wis¬sen , was sich ziemt, ein dreifaches Hurrah grüßt herüber , und strammsalutierend fliegen die Hände der Besatzung an die blaue Mütze mit
**es Schiffes . Sechzehn der größten deutschen Panzer¬schiffe beginnen nun mit einem großangelegten Manöver , das vomprächtigen Flaggschiff aus der Oberstkommandierende der deutschenMarine , Prinz Heinrich, leitet . Wie vorher die schwarzen Teufel ,die Torpedoboote , so werden jetzt auch die grauen Ungetüme der Pan -zer wie durch Zauberschlag belebt. Auf jedem regen sich tausendfleißige Hände, dem Schornstein entweicht die mächtige Rauchwolkeder riesigen Heizungsanlagen, Flaggen steigen auf und sinken, dieschrillen Pfiffe der Bootsmannpfeifen werden hörbar , und indem sichdie Kolosse von einander entfernen, beginnt ein Schauspiel das sichin seiner überwältigenden Größe und Schönheit nicht beschreiben läßtDie See braust und zischt zwischen den Riesenleibern der Panzer , diewie Vorweltriesen gegen einander zu kämpfen beginnen Die Sonneverliert ihren Schein von dem Rauch der Maschinen und dem Damvfder Geschütze, die ein mörderisches Konzert anstimmen . Das Brüllender vereinigten drei Mächte : oes Meers . der Schiffsmaschinen und derGeschütze, verschlingt zedes men chliche Wort . Rur Staunen vor demüberwältigenden Witz des M-nfchengehirns . der diesen2ÄSS
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und kleinen Stadtgemeinden gestiftete Ehrenurkunde für die 28jährige
Dienstzeit . Daraus begab man sich in das Gasthaus zum »Adler " , wo
der Gemeinderat dem Jubilar ein schönes Geschenk übergab und mit
Reden und Toasten die Feier ihren Abschluß fand .

— « andern , 8. Juni . Auf das von der Hauptversammlung des
Schwarzwaldoereius , über die in der „Bad . Presse" schon berichtet
wurde , in Kandern an den Ervßherzog abgesandte Begrützungstele -
gtamnt ist folgende Antwort eingegangen : „Der heute tagenden
Hauptversammlung des Badischen Schwarzwaldvereins danke ich auf.
richtig für die Versicherung ihrer treuen Gesinnung . Friedrich , Eroß -
herzog."

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 8. Juni .

□ Bon der „Liederhalle". Am letzten Samstag hatten die Herren
Gebe. Moninger die Sänger der „Liederhalle " anläßlich ihres Er¬
folges in Frankfurt zu einem Ehrentrunk in das Vereinslokal ein¬
geladen . Der Saal war dis auf den letzten Platz besetzt . Am Ehren¬
tische waren zwei prächtige Blumenarrangements aufgebaut . Herr
Thomas Reinfurth hieß die erschienenen Herren Stefan und Theodor
Moninger , die mit dem Sängerspruch begrüßt wurden , in von Be¬
geisterung getragenen Worten herzlich willkommen. Herr Stefan
Moninger dankte für den freundlichen Empfang und entbot namens
der Firma und seiner Brüder den Liederhallern die herzlichsten Glück¬
wünsche zu dem schönen Erfolge in Frankfurt , den die ganze Stadt
Karlsruhe , an ihrer Spitze der Oberbürgermeister und der Stadtrat ,
so begeistert ausgenommen hätte . Nun brachte die Abwickelung des
Programms Darbietung auf Darbietung , die eine die andere zu über¬
treffen schien. Herr Gärtner brillierte mit seinem wohlgeschulten
Tenor . Herr Main , erfreute mit dem schon oft gerühmten schönen Baß .
Glanzvoll gelang ihm „Der Jäger " von Sobirey , der an den Solisten
keine geringen Anforderungen stellt. Herrn Heids wohlbekannte Vor¬
träge ernsten und heiteren Inhalts boten angenehme Abwechslung.
Herr Hofmusiker Grimme brachte zwei Violinstücke von Vohmann in
künstlerischer Weise zum Vortrag . Herrn Jägers Lieder gefielen be¬
sonders durch den schönen Vortrag und die sehr sympathischen Stimm¬
mittel . Die Kupletts des Herrn Schwarz wirkten bei ihrer guten
Auswahl außerordentlich . Daß in der Liederhalle Frau Musika nicht
in Verlegenheit kommt, das zeigte die durchweg sehr gute und ab¬
wechslungsreiche Begleitung der Solisten . In die Klavierbegleitung
teilten sich die Herren Privatier und Ehrenmitglied Hermann , Konsul
Krieg , Hofmusiker Gebhard und Buchhalter Hensler . Herr Reinfurth
toastete auf die Damen der erschienenen Herren Moninger unter
lleberreichung von Blumenarrangements . Herr Theodor Moninger
dankte hierfür und insbesondere für die reichen Darbietungen des
Abends, er faßte seinen Dank darin zusammen, daß er des tüchtigen
Chormeisters und des 1 . Präsidenten gedachte und ihnen sein Hoch
widmete Nachdem der 2 . Vorsitzende allen Solisten für ihre präch¬
tigen Leistungen, die ja alle mit so lebhaftem und herzlichem Beifall
ausgezeichnet wurden , gedankt hatte , verstand es Herr Konsul Krieg ,den Empfindungen aller Liederhaller Rechnung zu tragen . Sein Lob
galt dem Präsidenten des Abends , nachdem er auch des Chormeisters ,
„unseres " Baumann , rühmend gedacht hatte . Zum Schluffe sei noch
der Abteilung der Feuerwehrkapelle unter Herrn Hellmuths Leitung
rühmend gedacht .

soll. Jubiläumsfeier . In großer Anzahl hatten sich am letzten
Samstag die Mitglieder der Karlsruher Turngemeinde 1861 im
Saal 3 der „Brauerei Schrempp" eingefunden , um das 16jährige
Mitgliedjubiläum ihres Ehrenmitgliedes , Herrn Heinrich Wurth , zu
feiern . Nach einigen flott gespielten Musikstücken und einem Lieder¬
vortrag der Sängerriege des Vereins ergriff der erste Vorsitzende ,
Herr Steinmann , das Wort und gedachte in ehrenden Worten der
großen Verdienste, die sich der Jubilar in jahrelanger , unermüdlicher
und ersprießlicher turnerischer Arbeit um den Verein und die deutsche
Turnerschaft erworben hat . Als Zeichen der Anerkennung für treue
Arbeit konnte dem Jubilar der Ehrenbrief der deutschen Turnerschaft ,
eine seltene Auszeichnung, in prächtigem Rahmen überreicht werden .
In das „Gut Heil " auf das Wohl des Jubilars und seiner Ange¬
hörigen stinimten die Anwesenden gerne und freudigen Herzens ein .
Erster Turnwckrt Reich überreichte namens der Dorturnerschaft , der
Würth heute noch aktiv angehört , das eingerahmte Bild derselben
und im Aufträge der Damenabteilung ein sinniges Blumenarrange¬
ment . Die „Altersriege " ' stiftete ihrem lieben Freund und Turn¬
bruder einen silbervergoldeten Trinkbecher, den Ehrenmitglied Fritz
mit warmen Worten überreichte. Zweiter Vorstand Deck gedachte der
Gemahlin des Jubilars , die durch ein prächtiges Rosenbukett geehrt

.wurde . Eauturnwart Maier übermittelte die Glückwünsche des
Gaues und Herr Bröckle, Vors, der Turngesellschaft, sprach namens der
hiesigen Turnvereine . Eauvertreter Schimpf aus Pforzheim gedachte
in ehrenden Worten des Jubilars und schloß mit einem „Gut Heil"
auf die deutsche Turnerschaft . Einen erfreulichen Eindruck machte es,
als nunmehr Ehrenmitglied Fritz und seine sieben dem Verein unge¬
hörigen Söhne dem Jubilar ihre Glückwünsche darbrachten , die in
einem donnernden Turnsalamander ausklangen . Mit warmen Worten
dankte der . Jubilar für die ihm zuteil gewordenen mannigfachen
Ehrungen ; sein „Gut Heil " galt dem Wachsen , Blühen und Gedeihen
des 10. Turnkreises . Gesangliche, musikalische und humoristische Vor¬
träge wechselten nun in rascher Folge und trugen mit dazu bei, den
Abend zu einem unterhaltsamen und für den Jubilar unvergeßlichen
zu gestalten . Die „Turngemeinde " hat damit bewiesen, daß sie treue

Anhänglichkeit und verdienstvolle Arbeit zu schätzen und zu würdi¬
gen weiß.

& Tödlicher Anfall. Von der badischen Baar wird berichtet:
Ein unbekannter Radfahrer aus Karlsruhe verunglückte auf der
Steige Sunthausen -Dürrheim tödlich. Er hatte die Herrschaft
über sein Rgd verloren , stürzte und wurde gegen einen Baum
geschleudert, wo Hm die Hirnschale zerschmettert wurde . (Der
Name des Radfahrers war bis jetzt nicht in Erfahrung zu
bringen .) •• i •

Letzte Telegramme
der „Ladischen Presse- .

M Berlin , 8. Juni . Die „Germania " tritt der in mehreren
Blättern aufgestellten Behauptung entgegen , es stehe fest, daß die
bayerische Regierung den Worten des Prinzen Ludwig über die
Haltung Bayerns zur Reichsfinanzreform vollständig fern stehe.
Das Gegenteil sei richtig . Es stehe diesen Worten sehr nahe .

— Berlin , 8 . Juni . Der Bundesrat hat in seiner heutigen
Sitzung der Beschlußnahme des Reichstages zum Entwurf eines Bieh -
feuchengesetzes die Zustimmung erteilt .

— Bremerhaven , 8 . Juni . An Bord des Lloyddampfers „Main "

sind heute früh etwa 266 deutsch-amerikanische Schützen zum Besuch
verschiedener deutscher Städte und zur Teilnahme an dem in Hamburg
stattfindenden deutschen Bundesschießen hier eingetroffen .

lick . Essen , 8 . Juni . Gestern ist die europäisch« Fahrplankonferenz
zu ihrer diesjährigen Tagung in Essen zusammengetreten .

M .E . Wien , 8. Juni . (Privattel .) Das österreichische
Flottenprogramm liegt nunmehr in der Vorlage an die Delega¬
tionen vor . Darnach werden 400 Millionen Kronen für die
Reorganisation der Mittelmeerflotte gefordert .

LI. E . Tanger , 8 . Juni . (Privattel .) Die in Casablanca ver¬
hafteten deutschen Deserteure sind „El Liberal " zufolge, gestern dem
Kriegsgericht zur Aburteilung übergeben worden . Der tätliche belei¬
digte deutsche Geschäftsträger hat den Entschuldignngsbesuch des fran¬
zösischen Befehlshabers erhalten .

iM Konstantinopel , 8 . Juni . Der Polizeiminister , welcher
sich bei der Mission befindet , die in Berlin die Thronbesteigung
des Sultans notifizieren soll, wurde von der Regierung beauf¬
tragt , dem preußischen Generaloberst von der Goltz seine Er¬
nennung zum Reorganisator der türkischen Armee mitzuteilen .

Der Kaiser in Kiel.
— Kiel , 8. Juni . Der Kaiser , der gestern abend 11 Uhr von

Station Wildpark abgereist , ist mit den Herren des Gefolges
und in Begleitung des Kriegsministers von Einem sowie des
Chefs des Generalstabs von Moltke um y28 Uhr hier eingetrof¬
fen und hat sich an Bord des Linienschiffes „Deutschland " be¬
geben , wo er Wohnung genommen hat . Zum Empfang am
Bahnhof waren erschienen Staatssekretär von Tirpitz » der Kom¬
mandant der Marinestation der Ostsee, Admiral von Prittwitz
und Gaffron , der Kommandeur von Kiel und Präsident Schröder.

Der Kaiser ist an Bord der „Deutschland " in See gegangen ,
um Uebungen der Flotte nach einem besonderen Programm bei¬
zuwohnen . Das Wetter ist trübe .

Die Handelskammer Frankfurt «nd die Reichs¬
finanzreform.

— Frankfurt a . M . , 8. Juni . Die Handelskammer hat folgenden
Beschluß gefaßt : Die Handelskammer zu Frankfurt a . M . verurteilt
auf das schärfste das beispiellose Gebühren der Mehrheit der Reichs¬
finanzkommission, welche in rücksichtslosester Jntereffenpolitik die
Kosten der Reichsfinanzreform allein dem Handel »yd der Industrie
aufzubürden sucht und durch ihre unerhörten Steuervorschläge eine
schwere Gefahr für die Allgemeinheit heraufbeschworen hat . Dies
gilt insbesondere von der Steuer auf Wertpapiere , die unsere deut¬
schen Börsen zu Gunsten des Auslandes ruinieren , die Industrie
in ihrer Existenz bedrohen und jeden einzelnen Besitzer von Wert¬
papieren durch die entstehenden Kapital - und Zinsverluste in uner¬
träglicher Weise belasten würde .

Im Gegensatz zu dem Verhalten dieser Parteien und trotz der
schweren Lasten, welche eine von agrarischen Tendenzen beherrschte
Wirtschaftspolitik ihnen schon bisher auferlegt hat , wollen Handel
und Industrie den Mehropfern , welche die Reichsfinanzreform er¬
fordert , sich nicht entziehen ; sie verlangen aber , daß die Heranziehung
erfolgt durch eine gerechte , alle Formen des Besitzes gleichmäßig tref¬
fende Steuer , als welche die Besteuerung der Erbschaften sich darstellt .
Die Handelskammer spricht die Erwartung aus , daß die verbündeten
Regierungen unbeirrt durch den Widerstand jener Parteigruppen
und im Einvernehmen mit der überwältigen Mehrzahl des deutschen
Volkes an Stelle der Kommiffionsvorschläge an dieser Besteuerung
unbedingt festhalten werden.

Die Handelskammer lädt alle Kaufleute und Industriellen ihres
Bezirks ohne Unterschied der Partei ein , die von dem Zentralverband
der Bankiers und Industriellen auf den 12 . Juni in Berlin einbe-
rufene Versammlung so zahlreich als möglich zu besuchen ; um diese

Leben und Bewegung verlieh , erfüllt die Seele aller , die dies Schau¬
spiel zum erstenmale erleben . Und es sind Männer darunter , die auch
schon in allen Meeren gefahren sind , im Kriege Tod und Verderben ins
Auge sahen, und denen auch sonst im Leben and Beruf nichts mensch¬
liches fremd geblieben ist . Sie alle spüren in diesem Augenblick,, daß
sie keinem kleinen, unwürdigen Gedanken dienen , indem sie dieser
Flotte ihre Unterstüung leihen und für ihren weiteren Ausbau ein-
treten . Die Fruchtbarkeit dieser Waffe liegt klar vor Augen , und mit
dieser Erkenntnis paart sich die andere , daß sie von geschickten, ruhigen ,
überlegenen Händen geleitet wird , daß sie auch bedient wird von be¬
rufsfreudigen , patriotisch gesinnten Männern , ^ N " nach der stunden¬
langen Hebung sind vom Kapitän bis hinab zum letzten Matrosen alle
von der gleichen Frische, Elastizität und Freudigkeit beseelt wie im
Augenblick der Abfahrt von Kiel .

Und es kommt der Abend, und damit die Rückfahrt nach Kiel , die
auf dem Geschwader selbst erfolgt . Noch steht ein Angriff auf die
Forts der Feste Kiel bevor . Er wird in allen Einzelheiten exakt durch¬
geführt , und Land wie See meffen ihre Kräfte , die dem Laien fast
gleichwertig erscheinen . Man sieht, daß die Flotten - und Küsten-
besatzung als natürliche Gegner täglich aufs neue Gelegenheit haben,
sich weiter auszubilden . Man scheidet

' in dem ruhigen Bewußtsein ,
daß die deutsche Flotte in guter Hut ist und hegt die Hoffnung , daß
dereinst nicht das numerische Uebergewicht, sondern der Geist und die
Disziplin der Besatzung entscheidend sein wird . P . S

Vermischtes .
= Ludwigshafen , 8. Juni . Der verheiratete 39 Jahre alte

Tagner Georg Kegel machte in der Nacht zum 6 . mit noch mehre¬
ren Bekannten einen Ausflug und bestieg auf der Jnselspitze
einen Pappelbaum , um sich einen Stock abzuschneiden. Kegel
stürzt« zirka 2 Meter hoch herunter auf die Erde und blieb be¬
sinnungslos liegen . Er hatte eine schwere Gehirnerschütterung
erlitten . Kegel ist nun gestern seinen schweren Verletzungen
erlegen . — Vermißt wird seit Sonntag der verheiratete Fabrik¬
arbeiter Karl Detz . Der junge Mann ist seit längerer Zeit
schwer nervenleidend und äußerte sich vor kurzem, daß er sich das
jteben nehmen werde . — Selbstmord durch Erhängen beging in

der Nacht zum Sonntag der Inhaber des Kolportagegeschäftes
Adam Marschall .

# Aus Württemberg , 8 . Junr . Unter Vergiftungserscheinungen
starben rasch hintereinander ein fünf- und ein sechsjähriger Knabe des
Schneiders Eberspächer in Obereßlingen . Vermutlich handelt es sich
um ein Pflanzen - oder Fäulnisgift , das die Kinder beim Spielen aus¬
genommen hatten . Ein weiteres Kind ist ebenfalls erkrankt . — In
Freudenftadt wurde ein 8 Jahre alter Knabe von einem Automobil
überfahren und so schwer verletzt, daß der Tod alsbald eintrat . Eine
Schuld des Chauffeurs ist ausgeschloffen . — Aus Korntal wird be¬
richtet : Sonntag abend wurde der Stationsasststent Huber der Stroh¬
gäubahn von dem 19 Jahre alten Schlaffer Paul Niethammer aus
Weilimdorf mit einer Eisenstange hinterrücks niedergeschlagen. Huber ,dem die Schädeldecke eingeschlagen worden war , starb bald darauf .
Huber hatte den Schlaffer, der gegen bahnpolizeiliche Vorschriften
verstieß, angezeigt. Aus Rache dafür schlug ihn Niethammer nieder .

bä . Berlin , 8 . Juni . (Tel .) In der Kaserne oes 1 . Bataillons des
Königin Augusta-Regiments erschoß sich gestern auf seiner Stube der
27 Jahre alte Sergeant Ludwig Ninnermann von der 2. Kompagni -
mit dem Dienstgewehr aus unbekannten Gründen .

— Paris , 8. Juni . (Tel .) Nach einer Veröffentlichung des
Testamentsvollstreckers des verstorbenen Besitzers des Warenhauses
„Louvre "

, Chauchard, fallen von dem auf 156 Millionen Francs ge¬
schätzten Vermögen des Verstorbenen dem Staate etwa 86 Millionen
zu , teils in Form - der dem „Louvre" vermachten Gemäldesammlung ,
teils in Form der 18 Millionen Francs betragenden Erbschaftssteuer.

hd Brest , 8. Juni . (Tel .) Auf der Höhe von Queffant
scheiterte ein Fischerboot aus Douarnenez , wobei 9 Mann , meist
Familienväter , ertranken.

bä . Krakau . 8. Juni . (Tel .) In dem — wie gestern berichtet —
in die Luft geflogenen Pulverturm befanden sich 12 666 Kilogramm
Pulver und 16 666 Schrappnels und Granaten , durch die auch ta
jüdische Friedhof zerstört wurde. Alle Grabdenkmäler find vernichtet.
Die zu Schaden gekommenen Personen werden Ersatzansprüche an die
Militär -Verwaltung stellen . Von den 666 Verletzten konnte sich der
größte Teil bereits in häusliche Pflege begeben. Schwer verlebt sind
etwa 36 Personen .

Versammlung zu einer möglichst einmütigen und imposante « Kund¬
gebung für ganz Deutschland zu gestalten , sieht die Handelskammer
vorerst davon ab . in Frankfurt a. M . ein blondere Versammlung ,
einzuberufen . _ _

Ei« Jubiläum der Malthefer -Gerrosfenfchaft
— Köln , 8 . Juni . Heute fand unter Borfitz des Grafen Hoens-

bröch die Feier des 56jährigen Bestehens der Rheinisch-westfälischen
Malthesergenoffenschaft statt . Vorher fand ein vom Erzbischof Fischer
als Inhaber des Eroßkreuzes des Maltheserordens zelebriertes Ponti¬
fikalamt im Dome statt , an dem sich der Vertreter des Kaisers Prinz
Eitel Friedrich und der Herrenmeister des Johanniterordens einge¬
funden hatte . Die Feier wurde um 11 Uhr begonnen ; an dieselbe
schloß sich um 1 Uhr ein Festmahl . Unter den Teilnehmern befanden
sich u . a . auch Graf von Seinsheim , in Vertretung des Prinzregenten
von Bayern , Graf von Schönburg -Glauchau in Vertretung des Königs
von Sachsen, Fürst Hatzfeld für die schlesischen Maltheserordensritter
und Prinz Karl von Hohenzollern.

Vom Fürste« Eulenburg .
mk . Graz , 8. Mai . (Privattel .) Die Berliner Gerichts¬

behörde hat , laut „Tagespost "
, um ärztlich« Untersuchung des

zurzeit in Bad Gastein zur Kur weilenden Fürsten Enlenburg
auf dessen Transportfähigkeit hin bei der Behörde in Eastein
nachgesucht .

CI . Berlin , 8 . Juni . (Privattel .) Die hiesige Oberstaats¬
anwaltschaft hat einen Beamten der Kriminalpolizei nach
Gastein entsandt mit dem Aufträge » sich über den Fürsten Eulen¬
burg zu informieren und ihn zu beobachten. Wenn auch der
Kriminalkommissar keine persönliche Amtshandlung dort vor¬
nehmen kann, d . h . eine etwa beabsichtigte Flucht durch eins
Verhaftung nicht verhindern könnte, so wird er doch in der Lage
sein, die zuständigen Behörden zu geeigneten Schritten zu ver¬
anlassen .

Die Borgänge in Frankreich .
Paris , 8 . Juni . Nach dem in der Schlußsitzung des jäheren

Marinerats aufgestellten endgültigen Programm soll die frai zösische
Kriegsflotte bis zum Jahre 1919 15 Panzerschiffe, 12 Aufklärungs¬
kreuzer, 60 Torpedobootszerstörer , 81 Torpedoboote und 61 Untersee¬
boote besitzen.

— Paris , 8 . Juni . Bei der Schlußfeier zu Ehren der Jeanne
d 'Arc erklärte der Bischof von Montauban , Msgr . Marty , es fei der
ausdrückliche Wille des Papstes , daß die Einigung der französischen
Katholiken sich nicht ans politischem Gebiete und unter keiner Partei¬
fahne , sei es rechts oder links , vollziehe, sondern ausschließlich aus
religiösem Gebiete unter der Fahne Gottes zur Verteidigung des ka¬
tholischen Glaubens . Darum sei keine Schwenkung mehr möglich .
Der weise Wille des Papstes werde von allen , die noch die Kirche und
Frankreich lieben , in kindlicher Treue befolgt werden.

Ein Bestechnngsfkandal iu Rußland ,
ldd Petersburg , 8. Juni . Zu der Betrügerei und Be -

stechungs-Affäre im Moskauer Jntendanturwefen wird noch ge¬
meldet , daß 19 Personen , darunter 8 Exzellenzen , angeklagt sind.
Senator Earin beantragte deren sofortige Entlassung . Ge¬
neral -Intendant , General Poljakow , bat aber , einstweilen da¬
von abzusehen, da er sonst ohne Beamte wäre . Beim Direktor
der Alafusowschen Lederfabrik fand eine Untersuchung statt .
Man fand einen ganzen Stapel Eeldbriefe fertig adressiert an
höhere Offiziere des Jntendanturwesens vor . Diese Stellen
wurden nicht unter 10 000 Rubel verkauft , trotzdem der jährliche
Gehalt oft nur 2000 Rubel betrug . Da sich durch die Aufdeckung
viele Beamte und Offiziere verloren sehen» denunzieren sie sich
gegenseitig .

Die Kreta- Frage .
M Paris , 8. Juni . Nach dem „Petit Parifien " haben die

Earantiemächte von Kreta beschlossen , nur ein Kriegsschiff in
den kretenfischen Gewässern zu halten , das in der Suba -Bei
stationiert wird .

Das gleiche Blatt meldet aus Konstantinopel , Griechenland
habe die Türkei befragt , welche Haltung sie in der kretischen
Frage einzunehmen gedenke und die Antwort erhalten , es
würden türkische Truppen nach der Insel entsandt werden , falls
die dortige muselmanische Bevölkerung beleidigt würde .

i= Konstantinopel , 8 . Juni . Dem Osmanischen Lloyd zu¬
folge hat der Marineminister die Blättermeldnng , die Ausfuhr
der türkischen Flotte stehe mit der Kretafrage in Zusammenhang ,
für vollkommen unbegründet erklärt . Die Flotte werde die
griechischen Gewässer nicht besuchen .

Anarchistische Propaganda bei der amerik. Marine .
bd Washington , 8. Juni . Der Mariuesekretär Meyer hat

den Präsidenten Taft offiziell davon in Kenntnis gefetzt, daß die
Anarchisten eine antimilitaristische Propaganda großen Stils
bei den Mannschaften der Kriegsmarine in Szene gesetzt haben .
Es werden eine Unzahl aufrührerische Schriften verbreitet , in
denen aufgesordert wird , die Mannschaften von - ihrer Pflicht ab¬
spenstig zu machen. Dieses Treiben dürfe nicht weiter geduldet
werden , andernfalls eine ernste Gefährdung der Schlagfertigleit
der Flotte die Folge sein könnte. Der Marinesekretär schlägt
vor . zunächst die Versendung derartiger aufrührerischer Schriften
auf deni Postwege unmöglich zu machen.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hydrogr .
vom 8 . Juni 1969 .

Der hohe Druck, der noch wie am Vortag einen Kern im Westen
der britischen Inseln aufweist, hat sich noch weiter in das Binnenland
herein ausgebreitet , weshalb hier meist Aufklaren erfolgt ist . De¬
pressionen befinden sich über dem Nordosten und dem Südosten Eu¬
ropas ; ein Teilminimum über Südschweden verursacht in Nord¬
deutschland noch meist trübes Wetter mit Regenfällen . Heiteres ,
trockenes und wärmeres Wetter ist zu erwarten .

Wfttcriiugsveobuchtungen der Metcoroiog . Station Karlsruhe .

Juni
Barom. Therm.

i» o.
Ubsol.
Feucht . Feuchtigkeit

iu Broz. Wind Hiulmei

7. Nachts 9" U.
8 . Mrgs . 7” U.
3. Mit . 2M U .

749 .7
751 .9
750 .6

14.3
11 .5
20.3

9.4
7 .8
8.6

78
77
49

NO

NNO

heiter
0
0

Höchste Temperatur am 7. Juni
folgenden Nacht 8.8.

9,4 ; niederste in der daraus-

Grimmi-Alp «ft gsn für Brosstädter.
Gd . üotel . 150 Betten , Pension Fr. 8-15

Beraer Oberland , 1600 m ü . M. Kurarz t. rosp. gratis , E. Schmid , Dir.

Geschäftliche Mitteilungen .
Berliner Hypothekenbank Altiengesellschast. Wie ans dem In¬

seratenteil unserer heutigen Zeitung ersichtlich , werden die am 1 . Juli
1909 fälligen Kupons der Pfandbriefe und Kommunal -Obligatione «
bereits vom 15. Juni er. ab euiaelöit . 8188»
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IMcher graucnnercin m Rote» Kreuz
für Die Kolonie» • Mit mmuui

«Nterd. ProtektorateIhrer Sönigl . Hoh. der Großherzoginv. Bade«
Abteüvng Karlsruhe.

Samstag den 12. Jnni ds . Js . :

Sommepfest
im Stadtgcrrten

tu WDckM« in inngil» (Mhu).
Beginn 5 Uhr, Ende 12 Uhr.

Bei ««günstiger Witterung findet die Beranftaltungohne Aeuderuag des Programms in der Festhalle statt .

Nrwgranrm .
5 bis 7 R$r : Promenade - Konzert , ausgeführt von der

Rapelle des vaö. Leib -Grenadrer-Regiments
unter Leitung des Kgl. MusikdirektorsA. voettge .

7 Ahr: Im kleinen Festhallesaal : Erste Aufführung
des Karlekin-Aheaters( „ fehenswürdigerSchau-
platz außergewöhnlichertheatralischerLustbarkeit" )
unter Leitung des HofschauspielersFelix Rrones .

8SS ^ Mhr: Aortfeßuug des Kouzerls und Einzug der
Bürgermeisters von Manengnba (Kamerun) .

S Uhr : Zweite Aufführung des Kartekiu -Kheatersim kleinen Festhallesaal.
*ftlO Uhr : Verkündigung des Urteils des Preisgerichts der

Pameuhut -KonKurrenz .
Jt iO bis tS UHr: Kinematographische Darstellungen des

hiest Westdenz-Uheaters im kleinen Festhallesaal.
Kauz mit Aackelpokonaise, Beleuchtung des
Stadtgarten -Sees rc.

WArend der Zeit von 5 bis 9 Uhr werden in einem reserviertenTeile des Gartens (nördlich vom Musikpavillon ) durch 2 )amendes Vorstandes Tee und Mokka nebst Gebäck und Eis ver¬abreicht werden. Außerdem find in der Sektbude beim Tauz -
und Spielplatz Schaumweine und Bowle in Gläser « «nd

Flaschen erhältlich .
Verkauf von Erzeugnissen ans unseren Kolonie « , sowie vonBlumen in besonderen Buden auf dem Festplatze .

Schießstand der echten Zillertaler Bergschützen-Gesellschaft .Große Tombola .
Deutsches Ringwnrfspiel ohne Nieten. Spielplatz für kleineund große Kinder , mit Schaukeln , Ringlauf , Wippen u . dergl .

Bootsfahrten auf dem See . Camera obscura.
Die Damen werden gebeten^ sich möglichst zahlreich an einer Gut -Konkurrenz zu beteiligen, für welche wertvolle Preise von hiesigenKünstlern und Kunstfreunden gestiftet worden sind.Das Preisgericht waltet im stillen . 8068 .5.3
Die Verpflegung (Speisen

Stadtgar
_ . . .. . „ „ _ und Getränke ) ruht in den Händendes Pächters der Stadtgartenrestauration . Der Vorstand erhebtmit Genehmigung des Stadtrates zugunsten des wohltätigenZweckes einen geringen Aufschlag auf sämtliche Speisen undGetränke , ebenso auch auf das Abendessen , welches beliebig von7 bis 10 Uhr, aber nur gegen vorher geloste Sonderkarten (Preis3 Mark ) verabreicht wird . . Vorverkauf derselben in der Biele -
feldschen Hofbuchhandlung , sowie in den Hofmusikalienhand¬

lungen von Do er t und K untz .
Eintrittspreis : 1 Mark (Kinder unter 10 Jahren die Hälfte).
Für die Abonnentendes Stadtgartens 8Ü Pfennig .

Dev Vorstand .

Städtische Höhere Handelsschule
in Genf .

Ferienkursus von 16 . Juli bis anfangs September . Betrag Fr . 30 .—.Die Anmeldungen muffen schriftlich erfolgen und werden bis zum31. Juli entgegengenommen .
Der Direktor wird auf Verlangen gute Familien Nachweisen , welchejunge Leute in Pension und Aufsicht nehmen ._ 4726a.4,4

Bitte genau anf Firma I . N. Ehrlich , Uhrmacher u . Juwelier
zu achten. Telephon 7245. Gegründet 1902.Frankfurt a. M., Bilbelerstr . 25. Bad Nauheim . Kurstr . 11.

Itt Krieg Wische« Lesterreich ll. Serble«
. 2gßedeshalb habe ich die Preise

teilweise bis zu SO Proz. reduziert .
Benutzen Sie dsther im eigenen

günstige Gelegenheit .
;fe die nie wiederkehrende,ein Lager besteht in

Broche». Ringen, Ohrringen. Armbändern, Hut-
n. Krawattennadeln, Herren- u. Damen-Uhrketten .
Kolliers, Vrust- u. Manfchetten -Knöpfe u. s. w.
Nur moderne erstklassigeNeuheiten . Kommen Sie und überzeugenSie sich! Ansehen ohne Kaufzwang. — Meine Bude befindet
sich ans der hiesigen Messe in der 3 . Reche Nr . 101. —

Erkenntl ich an der Firma :

Uhrmacher tnth Juwelier ,
Frankfurt a. M., bilbelerstr. 25.

Telefon 7245 . — Filiale Bad Nauheim . — Gegr. 1902 .
nb . Ich macke noch die verehrte Kundschaft auf die

echt ttal. Mosaik-Broschen m
gekostet haben, sie kosten jetzt jed . Stück zum Aussuchen nur

3 . H. Ehrlich,
30 §

i Bitte genau aus Firma I . R. Ehrlich , Uhrmacher « . Juwelier
zu achte». Telephon 7245. Gegründet 1902.

Frankfurt a. M., Bilbelerstr . 25. Bad Nauheim , Kurstr . 11.

Dop Pnlil reell , diskr . u. schnell«» Ilt UGlli verleihtanjedcrmann
mäßige Zinsen , Provision v. Darlehen.
Glänz. Dankschreib. C . Grundier ,Verli» w 2, Friedrichstraße 196 .
Handelsg. eingetr-_ 1929a.26.14

tzheoertrag uni) Testament
zu beziehen durch Müller & Graf ,' " he. Preis 1. Mk. 4450«-

AaIiI an Jedermann , anerkanntWCIU reell , auch gegen bequeme
Ratenzahlung , verleiht diskret und
schnell zu kulanten Bedingungen .
Selbstgeber C. A. Winkler , Berlin
140 , Winterseldtstr . 34 . Notariell
beglaubigte Dankschreiben . 4284a

2 vollständ . Betten , 2 Fahr¬
räder und ein Bäckerwagen billig
zu verkarste «. B20852.4.3

Sterubergstraß « 1» parterre.

Ü

I

II

Zur gefälligen BeachtungI
Die Gefäiäfte der nachßehenden Firmen bleiben nach getroffener Vereinbarung am

Fronleichnam
gefchloffen.

C. Berner
Wilh. Boiänder
Carl Büchte
Gebrüder Ettlinger
Heffert & Kiefer
Hirt & Sick Nachf.
Leopold Kölfdi

Leipheimer & Mende
S . Model
E. Neu Nachfl.
Chr. Oertel
M. Schneider
Carl Schöpf
J . Weftheimer. 8382

Ich kaufe
Herren-
, Uhren,

, , . - brillanten .Militär - Unstormen , gebrauchteBetten , ganze Haushaltungen ,sowie emzelne Möbelstücke, undzahle hierfür , weil das größteGeschah, mehr wie jede Konkur¬renz. Gest. Offerten erbittet
17259 J . Levy ,
Tel . 2015 . Markgrafenstr. 22 .

*
Wer bei

Heisei
seinen

t
kauft 7880 .6 .5

spart
Geld !

Möbel-Ausstellung Sr.rn
d?,"lÄ 4.T.':

Ca. 50 Musterzimmer
■ ■■ ■ komplett ausgestattet , mmmm

fCostenvoranschläge gratis und ohne VeririndHchkeit. V

Komplette Aussteuer !
bestehendaus komvl. engl . Schlaf¬zimmer. 2 Bettstellen, ^ Roste«,««d besseren Mattatze«,2 Nachttischenm.Marnwrplatte «.1 Waschkommode mtt Marmor -platte und Sviegelanfsatz mitKachelenilage, 1 großer, zweitl .« pregelschrank mtt Kristallglas .2 Stühlen . 1 Handtuchständer ;Wohnzimmer : 1 SchrankmitAuf -

T » »r X. V *1* HfU PtUäußerst billigen Preis von nurÖ45 Mark,u verkaufen. Feder¬betten in jeder gewünschtenPreis¬lage be, Lud . Selter , Wald -ittctit 7 , Möbel - und Betten¬geschaft. 7493 .64
Ein komplettes

Schlafzimmer ,
Ware billig abzugeben. 8159 .3.3

Heinrich Karrer ,Phtlrppstraße 10, Tel . 1669 .

Weisse

Kinder*
Kleidchen

in hervorragend hübscher Ausstattung
bietet billigst 8556

Rudolf Vieser , Kasersfrasse IK.
i D. Lasch.
eoui; q. bill . Preise

Rabattmarken. 1047

Lichtpausen
fertigt sauber und billigst 6145

8 . Thoma Nachf. , Karlsruhe,
Kaiser «» - « 20 . 14.14

(Ausw. Auftr. w. a. gleich . Tag erleb. )

Huto !
6/12 HP., 4zyL , Magaetz.,
Lfitzig, Rennt, modern, flotter
Gänger, da noch ne», billig,
weil überzählig , zu verkaufe « .

Offerten unter Nr. »107» an
die Sxped. der „ Bad . Presse ".

gibtSchuha.Stietel
schönstenGfanz

dssLoder
wercffczhanzM ^

BOVRIL
sollte in jeder Haushaltung sein .
Ob gesund oder krank , werden Sie
in BOVRIL ein ausgezeichnetes
Hil&nittel finden. gyg,
Vorsicht vor billigen Nachahmungen .

General -Depot FCPlÜllQllll fflSpf jF .f ^ SjjdSplitz
8 ’
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Krnennungen , Persetzungen , Zuruhesetzungen etc.

»er etatmäßigen Beamten der GehaltSllaffe« H bi» K, sowie» rnennnuge « , Versetzungen rc. von nichtetatmäßige « Beamte « .
öluL dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Großh . Hauses

und der auswärtigen Angelegenheiten.x — Staatseisenbahnverwaltung . —
' ™ '

Versetzt:
vie EffenLahnassistenien : Philipp Ruppert in Wolfach nach

Achern, Karl Müller in Murg nach Singen . Hugo Schechter in Bühl
«ach Sinsheim , Oskar Mümpfer in Heidelberg nach Brennet Rh -,Karl Schneider in Wyhlen nach Weingarten , Fridolin Euderle in
Steinen nach Wyhlen , Friedrich Oechsner in Aglasterhausen nach
Durlachs die Eisenbahngehilfen : Anton Rottmann in Thaingen nachAlbdruck, Otto Branner in Königshofen nach Eubigheim , JuliusDürr in Schwackenreute nach Weisenbach ; die Bureaugehilfen : Joseph
Mohr ixt Königshofen nach Tauberbischofsheim , Valentin Mohr in
Tauberbifchofsyeim nach Mannheim , Otto Walter in Mannheim nach
Peterzell -Königsfeld , Albert Braun in Achern nach Baden , Albin
Ziegler in Mannheim nach Eutach b. H . , Karl Wittmann in Buchen
nach Mosbach, Heinrich Würzburger in Karlsruhe nach Durlach ,Friedrich Baumann in Renchen nach Kork, Konraid Notzinger in
Erenzach nach Stahringen , Heinrich Gehring in Schaffhausen nachBad Dürrheim , Wilhelm Weick in Mannheim nach Heidelberg , Wil¬
helm Hemmrich in Heidelsheim nach Huttenheim , Max Seng in
Ludwigshafen a . S . nach Denzlingen , Heinrich Schütz in Bühl nach
Triberg , Johannes Weis in Offenburg nach Bühl .
Aus dom Bereiche des Großh . Ministeriums der Justiz, des

Kultus und Unterrichts .
Etatmäßig angestellt :

Gerichtsvollzieher Karl Bilgis in Weinhorm :
Ernannt :

Kanzleiassistent Lorenz Mayer beim Notariat Eochsheim zumknreauassistewton ;
Versetzt:

Aufseher Karl Dörr beim Amtsgestingnis Freiburg zum Kreis -
»nd Amtsgefängnis Konstanz :

Beurlaubt :
Aktuar Johannes Müller beim Amtsgericht Karlsruhe behufsLebertritts in den Dienst der Stadtgemeinde Karlsruhe .
l i -— Katholischer Oberstiftungsrat . —

Verliehen :
dem Diener Heinrich Woll beim Ka-thol . Oberstiftungsrat die

Beamteneigenschaft .
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .Dienstverhältnis gekündigt :
dem Schutzmann Georg Deck in Freiburg .

Entlassen :
Schutzmann Louis Oberding in Mannheim — auf Ansuchen.' — Großh . Landesgewerbeamt . —

llebertragen wurden :
den Handelsschnlkandidaten : Karl Brecht von Blankenloch , Karl

Finte » von Söllingen , Oskar Knäbel von Mörsch , Otto Pfister von
Reicholzhoim Hilfslehrerstellen an den Handelsschulen in Karlsruhe ,Mannheim , Konstanz und Mannheim .

— Großh Berwattungshof . —
Die Beamteneigenschast verliehen an :

Stehlin , Emil , Finanzassistent von Niederhaufen ;'
-} — > Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues . ■—

Die Beamteneigenschaft verliehen :
dem Landstraßenwärter Karl Kenn in Einbach ;

Versetzt:
fit Bureauassistenten Karl Last in Lahr zur Wasser- und Straßenbau-
lnspekiion Rastatt , Wilhelm Reichardt in Rastatt zur Wasser- und

Straßenbauinspektion Lörrach, Urban Simon in Lörrach zur Ober¬
direktion .

Befördert :
zum Bureauassistenten der Bureaugehilfe Johann Schütt bei der

Kulturinspektion in Offenburg .
— Großh . Gendarmerie ->KorPs . —

Zm Zivildienst verwendet :
die Gendarmen : Laule , August, als Schroibgehilffe bei Großh .

Wasser- und Straßenbau -Inspektion Lahr , Karl , Joseph , als Schreib¬
gehilfe bei Großh . Kultur -Inspektion Mosbach.

Im Zivildienst angestellt :
Maier , Konrad , Gendarm , als Hilfsgerichtsvollzieher in Mann¬

heim.
» ersetzt :

die Gendarmen : Weiß, Karl , von Bannholz nach St . Blasien ,
Fischer, Franz , von Lahr nach Oberkirch, Schüler , Adolf , von Appen¬
weier nach Lahr , Jülch , Adam , von Haslach nach Appenweier , Schnei¬der, Tauer , von Offenburg nach Haslach, Pfaff , Johann , von Schwar -
zach nach Odenherm , Keller , Ludwig , von Daxlanden nach Niefern ,Kaiser , August, von Ettlingen nach Daxlandcn , Bläß , Joseph , von
Gernsbach nach Philippsburg , Mühlbach, Georg , von Obrigheim nach
Eubigheim , Huber , Richard , von Eubigheim nach Obrigheim , Lowin -
ger, Ernst , von Leimen nach Schönau.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .
Versetzt :

Kanzleiassistent E . Schmidt, bei Großh . Steuerdirektion in gleicher
Eigenschaft zur Großh . Landeshauptkasse .

— Steuerverwaltung . —
Uebertragen :

dem Kanzleigehilfen Hermann Lechner beim Fiiranzamt Brei¬
sach eine Buroaugehilfenstelle bei der Steuereinnehmerei II Freiburg ;

Versetzt:
Kanzleiassistent Jakob Krimmel beim Finanzamt Oberkirch zu

jenem in Achern ;
Zuruhegesetzt:

Steuemuffeher Georg Eustachi in Mimmenhausen
— Zollverwaltung . —

Betraut :
der Erenzauffeher Gustav Sauter in Basel mit den Geschäftendes Zolleinnehmers in Eünzgen ;

Etatmäßig angestellt :
die Erenzauffeher : Friedrich Albrecht in Reichenau -Mittelzell und

Wilhelm Roth in Reichenau-Oberzell.

Das Hegausängerfest in Singen .
— Singen a. H., 8 . Juni . Die blühende Hegaustadt , zu den Füßendes Hohentwiel , hatte auf Sonntag den 6 . die Sänger zu Gaste ge¬laden . Das Fest wurde am Samstag abend mit einem Bankett in der

Festspielhalle eingeleitet . Musikvorträge wechselten mit gesanglichen
Darbietungen ab . Dabei warf Herr Dr . Stadler in humorvollenWorten einen kurzen Rückblick über den Singener Männergesang¬verein , während der 50 Jahre seines Bestehens .

Sonntag in der Frühe war Tagwache ; die Feftkammisfion begab
sich dann an die Bahn , um die eintreffenden Gäste abzuholen unddie Konstanzer Regimentskapelle spielte zum Empfang die flotten
Weisen res „Konstanzer Stadtgartenmarsches "

. Punkt 8 Uhr ver¬
sammelten sich die Sänger zur Hauptprobe zu den Massenchören. Der
Eaudirigent , Herr Rektor Nepple, hieß die Sänger in schlichten , herz¬lichen Morten willkommen und eröffnete dann die Probe , die, dankder tüchtigen Einstudierung der einzelnen Dirigenten , zu voller Zu¬friedenheit verlief . Hierauf machte Herr Nepple die Mitteilung , daßes dem Eauvorsitzenden , Dr . Flaig , nicht vergönnt sei , dem Festeanzuwchnen , da er durch Krankheit verhindert sei . Herr Landtags¬
abgeordneter Gießler , der Ehrenpräsident des Vereins , schilderte ineiner markigen Rede das Edle der deutschen Sangeskunst und er¬

mahnte mit begoffterten Motten , dem deutschen Liede tteu zu bleiben .
Es folgte die Begrüßungsansprache des Herrn Hauptlehrers Steiger -
Engen , der den Sängern für den zahlreichen Besuch dankt . Namens
der Stadtverwaltung Singen begrüßt Herr Bürgermeister Busch die
Sänger . Seme Rede klang in ein Hoch auf Kaiser und Eroß -
herzog aus

Nach einem von den vereinigten Männergesangvereinen Smgens
vorgetragenen Empfangschor , der unter Herrn Mezgers Leitung sehr
schön zu Gehör gebracht wurde , begannen die Wettgesänge . Der Raum
verbietet uns , alle Vereine einzeln zu würdigen . Im einfachen Volks-
gefang machte sich ein frischer Zug bemerkbar . Im erschwerten Volks¬
gesang konkurrierten vier Vereine . Im einfachen Volksgesang außer
Eau Lberwogen nach der „N . Kst . Abdztg." die schweizerischen Berein «
und zwar ttaten hauptsächlich Schaffhauser Gesangvereine in Wett¬
bewerb . Besonderen Beifall erzielten die Chöre der Erütli -Männer -
gesangvereine Schaffhausen und Neuhausen . Es folgten dann einige
freie Botträge , von denen wir den Deckerfchen Chor „Turnwarts
Minne "

, vom Männerchor „Harmonie "-Kreuzlingen gesungen und
vom Komponisten dirigiert , erwähnen wollen , der große Anerkennung
fand.

Nach einer zweistündigen Pause wurden die Wettgesange in der
Festhalle fortgesetzt. Zunächst sangen die Vereine des erschwerten
Volksgesangs außer Gau . Voll Erwartung sah man der letzten Ge-
fangsgruppe entgegen . Der Kunstgesang war durch 8 Vereine ver¬
treten . Es wurde zumteil ganz vorzüglich gesungen.

Nachdem nun alle Wettgesänge erledigt waren , schtttt man zum
Festkonzert, an dem sich sämtliche deutsche Vereine beteiligten und
unter Leitung von Herrn Nepple sich zu einem Massenchor vereinig¬ten . Die Wirkungen , die erzielt wurden , waren außerordentlich er¬
freuliche; jedes Lied löste mächtigen Beifall aus . — Während sichder Festzug durch die festlich geschmückten Straßen der Stadt bewegte,
fällten die Preisrichter das Urteil . Das Kollegium fetzt sich zusam¬
men aus den Herren Musikdirektor Decker-Krsuzlingen , Professor
Mayer -Stuttgart , Musikdirektor Reuert -Pforzheim , Professor Scheidt-
Karlsruhe , Musikdirektor Weidt -Heidelberg und Musikdirektor Wies-ner -St . Gallen .

Erwartungsvoll hafteten die Blicke der Sänger auf den Haupt¬
lehrer Steiger , der auf das Podium schtttt, um die Preisverteilung
vovzunehmen. Sie hatte folgendes Resultat : Einfacher Bolksgesangim Gau : Ia KonkordiaSingen , Ib Frohsinn -Petershausen , Ic Ge¬
mütlichkeit-Konstanz, Id Harmonie -Allmannsdorf , Ie Harmonie -Mül¬
heim , If Harmonie -Neuhausen ab Eck , lg Wederkranz-Jmmendingen ,In Sängerbund -Büsingen ; Ha Liederkranz -Singen , Ilb Männerchor -
Allensbach, IIc Harmome -Jestetten , Hd Gesangverein Eottmadingen ,Ile Männerchor Horn , Ilf Rosenegg - Rielasingen ; III Gesangsverein Randegg . — Erschwerter Volksgesang im Gau : Ia Frohstnn -
Sigmaringen , Ib Liedettmnz -Engen , Ie Ile Eintracht -Stockach , Ha
Sängerkranz -Tuttlingen . — Einfacher Volksgesang außer Ga« : Ia
Erütli - Männerchor -Neuhausen , Ib Erütli -Männerchor -Schaffhausen,Ie Männerchor -Hallau , Id Männerchor Ramsen , Ie Männerchor -Buch-
talen -Schaffhausen, II Männerchor Frohsinn -Steckborn, II Männer¬
chor-Wehr ; Ha Eintracht -Oeflingen , Ilb Eintracht -Löffingen , IIc
Männerchor -Lohn , Ile Sängerbund -Altenburg ; III Männerchor Sän -
gerbund -Schaffhwusen . — Erschwerter Bolksgesang außer Eau : Ia
Männerchor Frohsinn -Winterthur , Ib Liederkranz -Waldshut , Ie Har¬monie- Ebingen , Id Männerchor -Züttch -Riesbach , Ie Männergesang¬verein von Ebingen , Ila Männerchor -Seebach-Zürich, Ila Männerchor
Neuhausen , Hb Männerchor Frrchsinn-Schaffhausen, Ile Männerchor
Eraffstal -Kemptal , Ild Frohsinn -Tuttlingen , Ile Liederkranz -Ebin¬
gen. — Kunstgesang: Ia Bodan -Konstanz , Ib Eermania -Trossingen,Ic Deutscher Männerchor Schaffhausen, Id Deutscher M .-G.-V . Zürich,Ie Männevchor-Schaffhausen , Ie Männerchor -Lörrach ; Ila Liöder-
kranz-Tuttlingen , Ilb Liedettrang -Konstanz.

Nachdem die Vereine singend ihre Preise in Empfang genommenhatten , steuetten die meisten dem Bahnhofe zu. Abends herrschte inden Straßen der Stadt ein bewegtes Leben und Treiben .

« E= m^ an = 3 «

Für die Promenade
Für die Reise
ond fürs Hans

überall sind

B Bertolde ^ Schuhe
■fl die geeignetste Fussbekleidung .

Moderne Farben. Chice Formen.
Grösste Auswahl .

Q Schuhhaus Bertolde Q
Kaiserstrasse 76 . — Marktplatz.

Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins .

düj
OhneGeld

Ruhestuhl und andere anerkannt
wertvolle Gegenstände bet Benützung von

Hammers seife
Hammers Seifenpuiver
als die besten für Wäsche -u. Haus
millionenfach erprobt .

Wichtig für Verlobte

Konfumenken
eine selten so günstigeEinkaufsgelegenheit . Mein Lager enthält große Auswahl in modernenSchlaf -, Eß -, Wohnzimmer - und Kücheneinrichtungen , sowie alle einzelne Möbel , Spiegel ,IH | Bilder rc. rc. 12 hübsche moderne Buffets , Nußbaum und Eiche , ganz bedeutend im Preise— reduziert . Es sollte kein

Brautpaar
versäumen , sich von den gebotenen Vorteilen zu überzeugen . Gekaufte Möbel werden bis zumBedarf kostenlos aufbewährt und frei ins Haus geliefert . 7752.5.3

NB . Bitte genau auf
Rr . 23 zu achten.

&avi Epple,
nur Kaiserskatze 23. Mckgebiiuk .

Vom 1. Juli ab
Kaiscrstraße IS .

seilt Imenschneiiiml
von 7779*

Johanna Weber , Hemnstr . 33,
Privat -Znschneide -Schule .

Alte feine’

! i . [ irt ,
Spirituosen aller Art ,

empfiehlt die 1774a27.24
A.-G. vorm . Heinr . Helbing ,Wandsbek -Hamburg ,
Dampfkornbrennereien , Groß -
distillation und Likörfabriken,

Rdlg. bei : Emil Buhlinger ,Karlsruhe . Kreuzstr . 22 .

Kopfsalat 100St . 4 .50M .,Bierrettig
große, 100 St . 6 .50 M ., Carotten ,100 Bd . 5 .50 M . Nachn. 4606aFr . Peter , G . m. b. H., Würzburg .

Dertanf »
In südd. Amts - und Garnisons¬stadt ist eine altrenommierte , gut -

Küylanlal ,
an die Expedition der

„ Bad . Presse" erbeten . 8 .7

reuymntage rc. Gest. Offert , unt .Nr . » 18571 an die Erpediti

Das echte
PfarrerSeb .Kneipps

r
ist das beste Toilettemittel. Infolge der un¬übertroffenen stärkenden Wirkung auf die
Kopfhaut verhütet es den Haarausfall, die
Schuppenbildung und das Spalten des Haares
und bringt üppigen und loskeren Haarwuchs.Nur echt mit dem Bilde Kneippe in Flaschen
zu 80 Pfg „ 1 Alk. 50 Pig ., 2 Mk. 50 Pfg.and 3 Mk. in vielen Apotheken , sowie bei : W . Baum , Werdar -

platz, Fr . Bloos , Kaiserstrasse, J . Dehn Nachf . , ZähricgerstraseC,O. Fischer , Karlstrasse . M. Hofheina , Luisenstrasse, A. Kintz ,Sophienstr. 66 und 127 , J . I .öach , Herrenstr ., K . Lösch , Körnerstr.O . Meyer , Wilhelmstr ., F. Reiss , Luisenstr, . H . Ries , Friedrichs¬
platz, Carl Roth , Herrenstrasse, W . Tscherning , Amalienstrasse,E. Vogel , Friedrichsplatz , Th . Wals , Kurvenatrasse , I Wohl¬sehlegel , Kaiserstrasse , Georg Jacob , Ostend -Drogerie . 1037

1819a

bleibt das beste tfetaltputzutiM
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E, Büchle
8200.5.1 von üiläern

empfiehlt
in reichster Auswahl

bei billigster
Berechnung . Kunsthandlung u. Rahmenfabrik , Kaiserstr . 149 .

Verkauf von
Abbruch .

Das alte Pfarrhaus in Spöck
Nebst zugehöriger Waschküche und
Remise soll in öffentlichem Aus¬
schreiben

auf den Abbruch
vergeben werden.

Die Bedingungen liegen von
heute an auf unserm Geschäfts¬
zimmer , Stephanienstraße Nr . 28,sowie am 12. d . Mts .» nachmittags
1 bis 4 Uhr in der Pfarrwohnung° ‘ schule) in Spöck zurDie Angebotsformu -

daselbst gegen Ersatzder Selbstkosten in Empfang ge¬nommen werden.
Die Angebote sind berschloffenund mit der Aufschrift .Abbruchdes Pfarrhauses in Spöck" ver¬

sehen längstens bis Samstag den
19. Juni , nachmittags 3 Ulm zu
welchem Zeitpunkt deren Eröff¬
nung stattfindet , bei uns einzu¬reichen. 8474

Karlsruhe , den 3. Juni 1909 .
Großh. Bezirksbauinspektion.

Freiwillige
Veefteigeerrng .

Freitag den 11. Juni 1909 , nach¬
mittags 3 Uhr, werde ich im Auf¬
trag des Herrn Emil Niemann
hier . Iorkstraße 27 im Hof ein
elektrisches Musikwerk sPiano -
Orchestrion) allerneuesten Shstemit Xhlovhon, geeignet für Kl
zerte und Tanzmusik, Frangarse
komplett spielend. Ferner ein
Grammophon (Starktonmaschine ) ,Beide Gegenstände find nur we¬
nig gebraucht und kommen be¬
stimmt zur Versteigerung . 8568

Karlsruhe , den 8. Juni 1909 .Lindenlaub , Gerichtsvollzieher.

Bahnbauarbeiten .
Die Arbeiten zur Herstellung

der lleberführung der Bahnlinie
Bruchsal-Germersheim über die
Rheintalbahn beim Bahnhof Gra¬
ben-Neudorf sollen gemäß den Be¬
stimmungen der Verordnung
Großh . Ministeriums der Finan¬
zen vom 3. Januar 1907 im Wegeder öffentlichen Ausschreibung
vergeben werden.

Die Arbeiten bestehen hauptsäch¬
lich in :
Erdbewegung beil. 95 000 cbm ,
Böschungsherstellung beil. 25 000

gm,
Wegherstellung beil . 10 200 qm,
§undamentaushub beil . 1050 cdm

chichtenmauerwerk beil . 1900
cbm ,

Sichtflächenherstellung beil . 790
qm,

Quadermauerwerk beil. 65 cbm .Die Verdingungsunterlagen ,
welche nach auswärts nicht ver¬
sandt werden , liegen zur Einsicht¬
nahme während der üblichen Ge¬
schäftsstunden bei der unterfertig¬
ten Stelle hier auf , woselbst auch
die Angebotsverzeichnisse abge¬
geben werden.

Die auf Einzelpreise zu stellen-
den Angebote find verschlossen ,
portofrei und mit der Aufschrift
„Bahnüberführung Graben " ver¬
sehen , längstens bis zum Eröff¬
nungstermin , Dienstag den 15.
Junr d. I ., nachmittags 4 Nhr, an¬
her einzureichen. 4732a

Zufchlagsfrist 4 Wochen .
Bruchsal, den 22 . Mai 1909 .

Großh . Bahnbauinspektion .

Düngerversteigerung
Freitag den 11 . Juni 1909, vor¬

mittags 9 Uhr, läßt das Badische
Trainbataillon Nr . 14 in Durlach
den Dünger für Juni d. I . meist¬
bietend gegen Barzahlung öffent¬
lich versteigern. 5182a

Matmalieii-Lttkiiiis.
Verkauf alter , kompletter Armee¬

sättel , alter und neuer Tuch- , Lei¬
nen - und Wollappen , alter und
neuer Lederabfälle , alten Eisensund Messings, alter Stiefel und

rhe, ' ' ' '
er B

uc» u»vn -menti
bietenden .

Angebote bis 16 . 6 . 09. Verkaufs¬bedingungen gegen Einsendung von30 Sßffl. oder Einsichtnahme beim
Regiment . 5134a.2.1

Bekleidungskommisfion Hus .-Rgts . Nr . », Straßburg i. Elsaß .

Schluttenbach .

Farren -
Versteigerung.

Die Gemeinde Schluttenbach ver¬steuert am
Mittag tat 11. Ami tz. % ,

2 Uhr.
einen jungen , gut
fetten Rinosfarren ,
wozu Steigerunas -
liebhaber freundl .
eingeladen find.

^ Zusammenkunft rst beim Fahren-
Schluttenbach, den 7. Juni 1909 .

Der Gemeiuderat .
Günter , Bürgermeister .

Naschen , Lumpen ,
alt . Eisen , Metall , Keller- und
Speicherkram aller Art , abgelegtes
Papier zum Einstampfen kauft

21229 m Sollritt . Rbeinstr . 54»

« • m ü. d. K. 430 m fi. 4 M.
Hauptsaison :

1 Mai bis 30. Septbr.
Endstation der Linie:
Pforzheim.Wildbad .

| im Württemb . Schwarzwald . |
Knrgebrauchwährend des ganzen Jahres,

Weltbekannte Kill *" und BsdCFStadti
j Hervorragender lillttlitlrOl ’t « ]

Nervenstärkender Sommaraufenthalt,
Warmquellen (31- 370 C) mit natürlicher , der Blut¬
warme des menschl. Körpers angemees. Temperatur.Seit Jahrhunderten bewährte Heilerfolgebei Rheumatismus und Gicht, Nerven- und Rücken¬marksleiden . Neurasthenie , Ischias, Lähmungenaller Art , Folgen von Verletzungen , chronischenLeiden der Gelenke und Knochen. Dampf - und

Heissluftbäder , Elektrotherapie , Massage.

meilenweite, bequeme Spazierwege in herrlichen
Tannenwäldern. O O Zahlreiche Ausflüge, o o '

Berühmte Enzpromenade . — —
Drahtseilbahn auf den Sommerberg mit Berghdtel ;
760 m it . d . M. o Staubfreie Höhenluft , prächtige
Aussicht , ebene Spaziergänge bis ans Murgtal. |

Kurorchester . Theater . Lesssäle . Jagd . Fischerei . Sport . Spiele . Vergnügungen aller Art . Wintersportplatz .Vorzügliche, sowohl höchsten als auch gut bürgerlichen Ansprüchengenügende Unterkunft zu massigenPreisen in zahlreichen Hotels, Pensionen und Privatwohnungen. Hervorragende Arzte.Nähere Auskunft, sowie „Führer durch Wildbad“ gratis durch den
KupvBfein und das StadtaohuMhoiaaenamtmD«y taloh illuatrierte Führer ist aaeh in sämtlichen Bureau » von Budolf Mosse gratis srbäUUoli .

Stahl- und Mineralbad Niedernau
im württbg . Schwarzwald , Ruhige , idyllische Lage inmitten prächtiger Tannenwälder . Bäderaller Art . Pension von Mk . 5 .— an . Bis 15. Juni und ab 8. September ermässigte Preise ,4517a.5 .3 Prospekte vom Besitzer : Fr . Rai dt .

GeiNnosli« der Stadl Karlsruhe
in Baden -Baden für erholungsbedürftige Frauen und Mädchen von
Karlsruhe . Taxe Mk. 2.50 pro Tag . Anmeldung bei der 7588

Direktion des städt . Krankenhauses .

Luftkurort Langenalb.
Schönste Gegend des unteren Schwarzwaldes , 400 Meter über dem

5168a.2 .1
. Ittersbach

Besitzer : G . Bodamer .

Cuftkurort fiirsau SS |:
Gasthof z. RBssle m. Dependance.
Fremdenzimmer . Reine Weine . Kaffee . Forellen . Helles undPschorr - Bräu . Grösst . Saalbau . Bäder im Hause . Teleph . Calw 17Man verlange Prospekte . Pension von Mk . 4 . — an .
249öa,6.3 Besitzer : II . K . Bilharc .

EaMronn bei Frendenstadt

( Württ . Schwarzwald .) MT BSliflllOf * Hötßl
Neu erbaut , elegant eingerichtet . — Fremdenzimmer . — Elektr . Bel.— Schattige Terrassen . — Vorzügl . Verpflegung . — Mäßige Pensions¬preise . Herr Oberlehrer Bräuninger , Waldhornstr . 12 in Karlsruhe ,ist zu Auskünften gerne bereit . 5118a Besitzer Karl Mdorlock

lYludflu
i. bad. Odenwald
450 Meter ü. d, M,

Motel Engel, ^ ,^
der Neuzeit entspr . eingerichtetes Haus , herrliche
Nadelholzwaldungen , angenehmen Sommeraufent¬halt . Pension Mk . 3 .50 . Milchwirtschaft . Bäder .Fuhrwerk . Telephon No . 4 . 5153a

| 886 m fl. M . I Olberegg . j Ob Heiden , i

Gasthof u. Pension $Bären‘.
Komfortabel eingerichtet . Geschätzte aussichtsreiche Lag «.Reine Alpenluft , Grosse Gartenanlagen . Schöne Spaziergänge .Fichtenwald in nächster Nähe . Bllder im Hause . Gedeckte
Kegelbahn . Telephon . Gute Küche u. Keller . Offenes Bier.
Pensionspreis inkf. Zimmer Fr , 4' /, u . 5 '/„ A. I .oclier .5155a.7 .1

Kurhaus Frohburg.

868 m ii . M .» im Jura, Station Länfelfingeu oder Olteu
Gesch . Lage am Walde mit Pracht. Alpenfernficht. Ruhiger , staubfreierErholungsort mit schönen , mühelosen Spaziergängen . Mäßige Preise .Prospekte gratis . 4161a .4 .3 Familie » Bader & Rilhler .

| Anerkannt befter |
bewährtefter

Lederputs
der Wett.

Nicht feuerge¬
fährlich , erhält

das Leder weich
und gefchmeidig .

Kavalier

Gibt fihönften
| nicht abfärbenden|

wafferdichten
Hochglanz .

Enthält nur
feinfte Wachfeund reines
Terpentinöl

Cf« Snni erteilt Nachhilf-Unter-
SlUOwll rtübt in allen Fachern
des Gymnasiums . Offerten unter
Nr . B20907 an die Expedition der
Bad . Presse " erbeten . 6.2

Eiserne Bettstellen
:ür Kinder und Erwachsene von
7 Mark an bis zu den feinsten .
Jul . lVeliilieiiner ,
8023 Kaiserstratz - 81183. 10.4

14000—15000 Mk.
II. Hypotkeke,

SÜLZ" 5** ' «
*“ rentierendes

£ f tn der westlichen Altstadt,per sofort oder spater gesucht.Offerten unter Nr . 8026 an dieExped . der „ Bad. Prefie " erb “
Gehrockanzug

Jteur WL zu verkaufen.SS21224 Kaiserstr. 133, 2. St ., l.

Städt.Vierordtbad
Eohlensäarebäder and

elegante

Wannenbäder.
I , II. und III . Klasse.

Für Damen und Herren geöffnet :
„ Werktags vormittags 7 bis
1 Uhr , nachmittags ‘lt3 bis
J/ ä9 Uhr und Sonntags vor¬
mittags 7 bis 12 Uhr “. 6950

Kut '
Leit !

Donnerstag . 10 . Juni 1808 :

Allgemeine Tumfabrt
Aktive : Abfahrt 5 .44 n . Baden-
Baden , Ebersteinbura , Amalien-

.berg , Ottenau , Sulzbach , Bern¬
stein, Herrenalb .
Männerriege : Abfahrt 6 .40 n .
Marxzell , Metzlinschwanderhof,Bernbach, Bernstein , Herrenalb .

«• Damenabteilungen : Abfahrt
6 .40 nach Marxzell , Mittelberi
Moosbronn , Bernstein Herrenal

*■ Zöglinge : Abfahrt 7 .07 Malsch
Waldprechtsweier , Mahlberg
Bernstein , Herrenalb .
Gemütliches Beisammensein

sämtlich . Abteilungen auf dem
Bernstein , von da. nach Herrenalb
«Ochsenj . — Rückfahrt ab Herrenalb
abends 6 .40 Uhr.

Zahlreiche Beteiligung sämtlicher
Abteilungen sehr ' erwünscht.

leb beschaffe
rasch und verschwiegen

Käufer o . Teilhaber.
Stets vorgemerkt M 00 kapital -
kräftige Reflektanten für Beschttte

8551 Der Turnrat .

Bömenpte r
Werden garniert , moderni¬
siert und neu angefertigt .
TranerHüte umgearbeitet
bei billigster Berechnung.

Putzatelier HolzschuH.
fTTj B21230 Werderstr . l . p .m nJf

3tt Dobel
nimmt in seiner Billa Erholungs¬
bedürftige u . Kranke auf . 3 .2

Or . von Harflf .
Näheres durch Prospekt . 4939a

Landaufenthalt .
Möblierte Zimmer mit guter

Pension zu 3 M pro Tag .
Offerten unter Nr . 5013a an

die Exped. der „ Bad . Prefie " .

>
In herrlich gelegener Gegend

des bad. Schwarzwaldes sind ein
bis zwei schön möbl. Zimmer billig
zu vermieten . Herrliche Aussicht
auf See und Gebirge .

Näheres unter unter Nr . 4948a
au die Exped. der „ Bad . Presse " .

Auf nach Tirol !
Alpenluftburort u . Schwefelbad.

Pension ab 3 .60 11' Ir. Prosp . frei
von der Kurverwaltung in I .adis ,Polt Prutz , Tirol. 4997a.3.2

Graue Haare
machen 10 Jahre älter . Wem an der
Wiedererlangung ein. tadellosen , hellenoder dunklen Farbe des Kopf- oder Bart¬haares gelegen ist nnd bezüglich Un¬schädlichkeit , Haltbarkeit und Natur¬treue der Farbe sicher gehen will,benutze das gesetzlich geschützte Crininv . Funke & Co. , Berlin . Preis 3 M. Verkaufin der Kronen - Apotheke , Karlsruhe i . B.

9O05a .27. 19
Kaufmann , Auf . der 30« ,

evang ., verträgt . Charakter , ml -
M 6000 .— Einkommen und kl . er¬
spartem Kapital , sucht die Be¬
kanntschaft einer hübschen, häus¬
lich erzogenen und vermögenden
Dame zwecks H e i r a t zu
machen . Selbstgeschrieb . nicht
anonyme Offerten m . Angabe der
tatsächl . Familienverh . u . Beifüg ,
der Photogr ., die zurückgeg . wird ,werden u . Nr . B20840 an die Erp .
der „Bad . Presse" erbeten . Dis¬
kretion wirdzugesichert .

Konditorsfo ^n, 30 Jahre , kath.,nette Erschein., eig . schön. Haus in
chöner Amts - u . Kurstadt Badens

mit ff. einger . Konditorei u . Cafe ,
wünscht mit hübschem Fräulein ,
welches Lust u . Liebe zu solch. Ge¬
schäft hat . in Briefwechsel zu tret .
zwecks baldig . Heirat . Damen aus
gut . Familie mit Vermögen und
gut . Charakter wollen ihre w. Off .
womögl. mit Photogr . vertrauens¬
voll an die Exp. der „Bad . Preffe "
senden u . Nr . 5186a. (Anonym
zwecklos. Vermittler verbeten .)

M übernimm!
* Zimmer -Wohnung von Eu¬
tingen (Baden ) nach Durlach Mitte
Juli auf dem Retourwea ? Offer¬
ten sind unter Nr . 6165a an die
Expedition der „Bad . Preffe " zu
richten.

Unübertroffen
an SQte u . Qualität sind meine berühmten
Singer -Nähmaschinen „ Krone “ 45 Mark.
Uekar 100000 Maschinen Im Verkehr. Die

weitbekannte NÄlimtschinen-
Gro &firma M. Jacobsehn,
Berlin N. 24, Linienstr . 126,
Lieferant ron Post -, Pr.
Staats - u. Reichsetoen-
bafcnbeamte, Lehrer -,Militär-, Krieger-Vereine,versendet die neueste

deutsche hoeharmige
Singer Nihmaschine Kreoe

mit hyglenisoher Fussruhe
für alle Arten Schneiderei, für

49 , 45, 48 , 50 Mk. 4 wöchentliche Probe¬
zeit . 5 Jahre Garantie. JubUlums - Katalog,
Anerkennungen gratis . Militaria 11
Zollerrader » elegante schöne Bauart,
beliebteste Marken, stabil , leichtlaufend ,
Ton 80 Mk. an. Neuste Patent - Wasch
Maschine , Rollmasehlnen mit Platte billigst.
Anerkennung: Höchst a. d. 28. 3. 06.

Vor 15 Jahren habe ich eine N&b-
Maschine Krone ron Ihnen bezogen, die
• ich rorzüglich bewahrt bat.

Frfhlleli , KgL Bahnmeister t. KL
5051ct.6.1

In jeder Gemeinde kan«

rührigerKaufmann
bis zu 300 Mk monatlich ver¬
dienen durch Vertrieb zweier

patentamtlicb ge¬
schützter Artikel,
die im Sommer jeder Landwirt ,
Jäger u. Tourist braucht. 51,,a

Hochreelle Sache. Wer unter
günstigen geschäftlichen Beding -
ungen Vertretung wünscht, wende
sich sofort unter J . 136 an
Rudolf Moss « , Würz bürg

Dauernd sichere
Existenz

m. gutem steigendem
Verdienst

kann sich jedermann erwerben,der meine Erfindung für Baden
erwirbt . Schreiben Sie unter
nachstehender Chiffre und Sie
erhalten ausführlichen Bescheid,auf Grund deffen Sie sich selbst
überzeugen können , daß Sie mit
ca . 3000 M Anlagekapital sich ohnejede Branchekenntnis , ohne Lager,bei vornehmer Tätigkeit eine Po.
sition schaffen , wie sie Ihnen seitwiedergeboten werden kann.

Anfragen werden unter 5183aan die Expedition der „Badischen
Preffe " erbeten.

Verloren
Dienstag den 1. Juni zwischenJuwelier Bertsch u . Mühlburgertor

1 iillierne Damen -Uhr
mit Kette . Abzugeb . ,.Fundbüro "
gegen Belohnung . 5069a .3.2

Verlausen
>at sich am Pfingsffonntag im
jardtwald ein deutscher Schä¬

ferhund , schwarz mit gelbem
Kopf u . gelben Füßen , auf denNamen „Test" hörend. Mitteilun¬
gen über Verbleib gegen gute Be¬
lohnung erbeten Stephanienstr . 36.Bor Ankauf wird gewarnt. 2521081

Getigerte SMotze
hat sich verlaufen . Abzugebengegen Belohnung 8636 .2.2

Vorholzstra - e *, pari .

und | «werbliekg Bttrlabs aller
Branchen , Stadt * und LaKd -&rBBd-
sttekt jeder Art . Meine Beding
nngoi sind die denkbar besten ,
von jedermann annehmbar . Ver¬
langen Sie kostenfreien Besieh
zwecks Rücksprache . 751a

E. Kommen Nachf .,
Karlsruhe 1. Baden , Hebelstr . 13,1.
Altes Unternehmen mit Bureaus
in Dresden , Hannover , Köln a . Rh .,

Leipzig , Karlsruhe i. B.

Wirtschaft
zu verkaufen .

In der Nähe v . Karlsruhe ist eine
« . Wirtschaft m . 8—4000 M . An¬
zahlung zu verkaufen durch 8552
K . Kornsand, Karlsruhe i. B.
Induftriegelande .
In der zukunftsr . Industriestadt

Singen a . Hohentw . , Eisenbahn¬
knotenpunkt, ist ein groß . Komplex
Jndustriegelände beim Bahnhof z.
Preis von M 3—5 per qm zu ver¬
kaufen. Aussichtsreiche Spekulat .(»<‘lii iid e -Onadrat .ca. 7 Ar, tn gleicher Stadt gegen¬über dem Kirchenneubau , zur Er¬
bauung von Warenhaus U. sonst .
Geschäfts - und Wohnhäusern ge¬
eignet, zu Ji 20.— pro qm ver¬
käuflich . Für Spekulat . u . Bau¬
unternehmung geeignet , da Wert
steigend u . neuerdings wied. groß .
Zuzug v. Beamtenfamilien bevor¬
steht. Anfr . vermittelt die Exp. der
„Bad. Presse" unter Nr . 5184a.

Schönes Privathaus
in zentraler , freier Lage der Alt¬
stadt, für Beamten oder Privatier
vorzüglich geeignet , aus erster
Hand besonderer Berhältniffe halber
preiswert zu verkaufen .

Gefl. Offerten beliebe man unter
Nr . 8025 in der Exped . der „Bad .
Presse" abzugeben ._ *

bietxt sich durch Erwerb eines
beinahe neuen , zu « >/- "/» rentie¬
rende « Geschäftshauses in bester
Lage der Mtstadt .

Offerten unter Nr . 8028 an die
Exped . der „Bad . Preffe "

In lebhafter Industrie - und
Garnisonssiadt ist

i!i r« itdtra MäfMittt
geeignetes, in guter Geschäftslage
befindliches zweistöckiges , sehr gut
erhaltenes

Geschäftshans
mit Laden und Wohnung im 1.Stock, mehreren Wohnungen im 2 .
Stock, umständehalber per sofort
oder später aus freier Hand zugünstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen. Das Anwesen eignet sich
besonders günstig für Metzgerei,da großer Hof und Hintergebäude
vorhanden. Offerten unter Rr .8534 sind an die Expedition der
„ Badischen Presse" zu richten .

^ attäp « r ( auf
in « ühl .

Das den Leopold Peter Erbenin Bühl gehörige, an der Haupt¬
straße neben dem Gr . Bezirksamt
liegende 2 'A stock . Wohnhaus nebstGarten , zu Privatwohnung und
auch als Geschäftshaus geeignet ,ist aus freier Hand zu verkaufen .Liebhaber wollen sich an den Ge¬
neralbevollmächtigten der Erben ,Herrn Rechtskonsulent Karl Christin Bühl, wenden. 5180a

PflfilHiitnttrritaiif
Benzinmotors , Gasmotors ,
Sauggasanlageu
Lokomobile, Dampfmaschinen,Dampf-
kesscl , Pumpen und Betriebscinricht -
ungen gebrauchte , in allen Größen ,unter Garantie wie bei Neulieferung
habe billigst abzugeben 1031*

6g. Hsilmann,
Misch incubananstalt Lurlach ,

Telephon Rr . 8<K

3« verkaufen
ein sehr aut erhalt . Glasschrank -ür Wirtschaften , Friseure rc . pas-
end , Höhe 2,45 m, Breite 1,80 m , bei

Buchbindernieister Krautz -B20837 Durlach -_ 3 .2
2 gebrauchte 7978*

Fahrräder
mit Freilauf billig zu verkaufe « .

Kaiierpafsage 18.
Kriegshündin ,

mehrmals prämiiert . 2 Jahre alt ,stubenrein u . in den Hof gewöhnt ,yt billig, m gute Hände , crbzu -geben .
Offerten unter Nr . 3320463 an .d« Exp . der „Bad . Preffe" erftet .
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Sl’ä

Anitl * GepSck - Spediteur e empfehlen sich znr Abholung nnd Infflhning von
der Grow * . Staatsbatanen ,

Karlsruhe , Hauptbahnhof ,
Bureau : Hftnptbalmhof . Telephon 447 « — Eigener Fnlirpart « 6837 .27.5

Werner & Gärtner
Telegraphische Lursberichte

o. M.
(AnfaagSkurfe .)

Vftr. Cred^A. 300.30
DiSc Conu-A 185 .90
DreSd . B--A. 152 .40
Ost.StaatSb .-A. 155 .75
Lombarden 31 .8V
Gotthardb̂ A. —.—

Tendenz: ruhig.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurfe.)
WechselAmsterd . 1KS.1K

* AntwerpenLOS.KK
M Stalin 807.25
m Lorcknm 20435
M SjSariS 811.—

, M Schweiz 811 —
n wien 851 .25

Priv ^DiSkonto 2,6/i»
Napoleons 16 .25
3)4 ^-Deutsche

Reichsanleihe 96Ü0
3% do. 85.95
3% Pr . Cons. SSLO
4?LJtal . Rente 102.90
4% Ost. Goldr. 100 .15
47 .% Ost.Silb . 99 .70
3% 1. Portng. 62 .60
4% 1880 Russen 86.30
4% Serben 80.80
4% Span . Ext. 98—
4% Ung.Goldr. 95 .70

47-llng .StaatSr . 93.25
Bad. Bank 133 .50
Kom.-Dsk.Bank 110—
Darmst. Bank 132.50
Deutsch . Bank 241.40
Diskonto 186.40
DreSd . Bank ) 153 .10
Ost. Länderbk. 114.30
Rhein. Äj> aSL 138—
RheiruHyp .-Bk. 200—
Schaafsh. Bank 133.40
Wiener SÜWB.
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte

133—
144—
22440
180 .50
178.50
189—

Gelsenk. ■* '
?&

Harpener
Tendenz: Wt.

(Schkuhkurse).
4% n.Bad.1908 102—
4% 83ab . 1901
3K %^ b8 .i^ L

dto. i. M.
3A % 1892/94
3Vz% 58abJ900
3H% , 1902
3X% Bad.1904
3% % Bad-tS07
3% Bad. 1896 ——
4% 83cü}eml9 ©7 102 .10
4% SSürü6.1907 10230
4% Rh. Hyp^.

Pfdb. b. 1AS 101 .75
4% . 1917 101—
3A % „ 1914 93—

101.50

95—
94.60

9460

vom 8. Juni.
4% 1897 Arg . 89 .15
5% 1896 Chin. 102 .40
4K <fo 1898 „ 99 .20
5% Mexikaner

amort. inn.
I— kV. 100 .20
6% dto. cons.

äußere 1890 ——
4)4dLR.Staats .
anleih. v . 1905 98 .85
4^>do.Rentel902 86 . 10
4^, Türken uni«

fiz. v. 1903 93 .20
Turk. Lose 144 .60
Bad. Zucks . W. 143 .30
A. Elekt.-Ges. 233.50M^Ges.Schuck . 125 .50
Masch.Gritzner 214 .30
Karlsr-Masch. 206 .40
H -A. Pakets . 116 .90
Rordd. «Lloyd 90.20

RachbSrse .
(2% Uhr nachm.)

Ost. Kredit-A. 200.30
Deutsche B.-A. 241 .30
Disk.-Comm . 186 .20
DreSd . Bank 153—
Ost.S .-B. Fr. 155.75
» Südb. Lomb . 21 .90

Tendenz: fest.
Berit «

(Anfangskurse).
Ost-Kred.-Akt. 200.50
Berl^ >andelsg. 171 .20
Kom^-Disk.-B. 110.25
Darmst. Bank 132 .40
Deutsche Bank 241.10
Disk.-Komm . 185.60
DreSd . Bank 152 .30
Balt. u. Ohio 116 .20
Boch. Gußstahl 224.20
Dortm. Union

Lit. C. 61.20
B^ ö.-uLaurah. 179 .75
Harpener 188 .50

Tendenz: schwach .
Berlin (SchluUurse).
8X ?LBad.l900 —
3)4% m 1904 9450
3)4% „ 1907 9450
4% Bad. 1909 101 .90
4%R--Sch. 1908 101 .40
3^ %Reichsanl. 95 .25
3% Reichsanl. 85.90
37--%Preuß. C. 95 .25
3% dto. 85.90
4%% Rufs. 1905 98.90
4%% Jap. » 96. 10°
Ost. Kreditakt . 200.70
Disk..Komm . 186 .50
DreSd . Bank 153—Nat.«B .f .Dtschl. 121 .60
Kom.-DiSk.-Bk. 110 .30
Ost .St .-B.(frz.) 156—
Kanada -Pacific 181 .90
Bochum-Gußst . 22480
B^ ö.^i .Laurah. 18 0.60

21-80
117.60
224.90

61 .20
180 .70
178.52
189—

GelfenbBergw. 178 .60
Harpener 188.70
Phönix 169 .50
Dynamit Trust 162 .60
All. Elek.-G . E. 233 .60
E.-G. Schuckert 125 .60
Siem . u. HalSke 219 .70
Westerregeln 198.—
D .Met.-Pati > F.921 .50
R .-F. Gritzner 215 —
VLöln -Rottw. 235 -70
BrauereiSinner 2W —
P .-llngL .Pfdbr. 93 .50
Pest-llng^ Obl. 9450
Ung .Schmalbahn 98 .25
Privatdiskonto 27/,

Berit «
(Nachbörse.)

OstKred .-Akt. 200 .60
Berl .Hand.-Gej. 171 .60
Deutsche B^A. 241 .40
Disk. Komm .»A. 188 .20
Dresden. B .-A. 152 .90
Lmb.,Ost.Südb.
Balt. u. Ohio
Bochum.Gußst .
Dortm.U.4it .c .
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz: fest.
Wien (10 Uhr)

Oft^ red.-Akt. 639—
m Länderbank 453:70
-Staatsb .(srz.) 727—Lomd.oit .Südb . 110.

Marknoten —.
Ost.Kronenrente 96.35
Ost.Papierrente 9965
Ung. Goldrente 113.70
Ung^ ronenrent. 93.05

Tendenz: matt.
P a r iS ,

3% frz. Rente , 98 .15
4% Italiener |
4% Spanier ’ 98770
4%Türk,unifiz . 9260
Türkische Lose 174—
Bang. Ottoman 728—
Rio Tinto 20.61

Londo «.
Chartered 36% Sh
de BeerS ^ 15%
East Rand W 5 »/,
Gokdfields :fe;
RanomineS -
Anakonda
Atchis. common

. preferred _
Chicago , Milwauke
and St . Paul 158' /,Deuver preser. 52'/,LouisvilleNasyv.146 .'/,Union Pacific 197—

llnited Stat . Steel .
Corp. commo 68%

dito preferred 128 '/,

6%
19 %
w '/.

117—
108—

h . Schiffsu«chr !chten des Norddeutschen Lloyd.
□ Bremen, 8. Juni . Ansekomme« am 7. Zuni : „Franken" 1 Uhrnachm, in 6 «e8, „Prinzeß Alice" 8 Uhr nachm, in Bremerhaven,Main " 10 Uhr nachm, in Bremerhaven. Pasfiert am 7 . Juni : „Würz¬burg" 5 Uhr nachm. St . Vincent, „Kaiser Wilhelm II .

" 8 Uhr nachm.Dover. Abgegange« am 7. Juni : „Prinz Adalbert" 2 Uhr nachm , vonRotterdam, „Prinz Ludwig" 2 Uhr nachm, von Antwerpen. „Wille¬
had " 3 Uhr nachm, von Rotterdam, „Halle" 11 Uhr nachm, von Lissa¬bon; am 8 . Juni : .Kaiser Wilhelm der Große " 5 Uhr vorm, von
Bremerhaven.

Fahrnis-Versteigerung.
Freitag den 11. Juni l . Js .,

iwrmittags 9 Uhr beginnen - ,werden

Scheffelftrntze Nr. 43. 1 . Stock,iüe zum Nachlaß der Mundschenk a. D. Johann Martin
Stamffert Eheleute gehörigen Fahrnisse gegen Barzahlung
Wentlich versteigert:

3 aufgerichtete Betten mit Haarmatratzen , Waschtische,
Nachttische, Chiffonniere, ein- u. zweitür. Schränke, Schreib¬und andere Tische, Divan u. Kanapee, Spiegel und Bilder ,Rohrstühle, Fauteuils , Weißzeug , Herren - und Frauen¬
kleider , Küchenmöbel , 1 Kochherd, Geschirr und Elaswaren ,
sowie noch verschiedene Gegenstände ,

wozu KaufliebhaSer HLflichst einladet . 8568

2.1

M m Wirnser ,« orfitzender des Ortsgerichts ii .
Zähringerstraße Nr . 35 .

Menr -Theater
MatdstraHe 30 . 8572 .2.1

Jeden Mittwoch und Samstag vollständig neues Programmund jeden Abend Einlagen , unter anderen:
Gewagtes Spiel , ergreifendes Drama.
Die Sbereifrigen Gendarme«, urkomisch.
Im Seebad , wundervolle Naturaufnahme.
Auf einem Steinway - Mignon gelangen zum Vortrag:
„Menuett " von Paderewski.
„Rigoletto ". Paraphrase von Fr . Liszt.

Auf dem Auxetophon Starkton -Grammopho « :
»Komm herab, o Madonna ".
„Der Lenz" ( Hildachl mit Orchester, gesungen von Marie

Knüpfer Hyli, König ! . Hofopernsängerin, Berlin .

Tageskurse. Abendkurse.
Dienstag den 15 . Juni beginnen wir mit einem

Anfängerkurs ffir Samen tmö Herren
nach Gabelsberger und Stolze -Schrey und bemerken, daß
der Unterricht gründlich erteilt, so daß in kürzester Zeit
(80—100 Silben ) ein vorzügliches Resultat erzielt wird.

Sehönsehreiben , Maschinenschreiben , Rundschrift , Wechsellehre , Korrespondent, ktufia. Beehnen, Kontorarbeiten ete.
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermäßigung , auch sind wir für gute preisw . Pension besorgt .
Kostenlose erfolgreiche Stellenvermittlung . Ausführliche Auskunft und Prospekt bereitwilligst durch die 8822.3,2

Handelslehnanstalt nnd Töchterhandelsschule „Merkur “,
Karlsruhe , Kaiserstratze 113 (Ecke Adlerstraße ). Telephon 2018 .

aldgefl . Anmeldung erbeten .

Rudolf Vieser
t ,

Kaiserstrasse 153
bietet in höchst vorteilhafter grosser Auswahl

td

o
8557 ’g

zu massigsten Preisen .

und Privatkapital jeder Höhe, auch ohne Sicher¬
stellung und auf Accept für Groß - und Fabrih -
flrmen koulant . Darlehen auf Erbschaft und an
Beamte . Näheres unt . J . A . 10 OOO an Rudolf
Russe , Berlin 8 . W . 5135a

Lebensverfichernngsgesellsch .
Generalagentur

für Groß -Berlin von best akkreditierter , handelsg . eingetr . Berl . Firma
gesucht . Erstklassige Referenzen zur Verfügung . Off . I . L. 1201 be¬
fördert Rudolf Moste . Berün SW . 5172a

ver-Wegen Auflösung des Geschäfts
^ Gr . Kaffenfchrank. Doppelt -Stehpult . Büro - Stühle . Kleider¬ständer. Tisch usw . 8566 .2 .1Näheres zu erfragen Durlacherstrafte 55 , lks.

Zwecks Vervollkommnungim Haushalt und Gesell
schaftsformen suche ich für
meine Tochter Stellung ohne
Vergütung in gebildetem,
christlichem Haus , am liebsten
Pfarrhaus , mit Familien¬
anschluß. Gest . Off . unter
E . 2270 an Haasenstein &
Vogler . A . -G . . Karlsruhe ,erbeten . 8546

Für minder bemittelte

Erfinder !
Ingenieur, seit 16 Jahren !

im Patentsach tätig , vermöge j
seiner Stellung durchaus ver -
trauenswürd . , übernimmt die |
Ausarbeit , von Patent - « . Ge-

branchsm .-Amneldungen
techu. u. Patentrecht !. Schrifts. |
zu äuß. bill. Preisen. AuSk . u.
Rat kostenlos . Beste Rcf.

Adr. erb. unter 11. 881 an
Haasenstein & Bögler »A. G.
Karlsruhe i . B . 3832a z

Weitzelllhter Mer.^
ugelschütze , sucht Abschuß einiger
öcke. Offerten mit Angabe des
chußaeldes möge man einreichen
arer Nr . B20235 an die Expedition

! . Hsktographenmasss
I
empfiehlt billigst die
Sr oedttiG » der - L «- .

Lrstk>a»8ige blöbelkahrik
ürttewherxs mit

grossen Ausstellungs¬
räumen verkauft an

Beamte u. Private
komplette Einrich¬

tungen auf Teilzafclmig
ohne jede Preiserhöhung

^unter mehrjährigerGarantie!
Gefl . Offerten sub S . A. 305
Rnd . Hesse , Stuttgart .

Killt Wim-Mimn
nimmt nochKunden an , sowieStoresund Vorhänge bei billigen PreisenB21268 Winterstr . 34 . 4 . St ., r

Klavierunterricht
nach 'Al Uhr abends , von jungem
Herrn gesucht. Offert , mit Preis¬
angabe unt. Nr. B21274 an die
Exped . der „Bad. Preste " .

Wer macht humoristtsche
Gedichte u. Hochzeitsrede.

Adresse unter Nr. B21257 an die
Exped . der „ Bad. Preffe".

auf Möbel , Polizen , Schuldscheine,
Hypotheken rasch. Rückporto . 212137
ÄÄatdil . hücdlrßiia

2 junge, gebildete Herren,
welche bereits Vorkenntnisse in der
französischen Sprache haben, wün¬
schen sich durch Stundennehmen
speziell in Konversation in dersel¬
ben zu vervollkommnen u . bitten
um gefl. Offerte nebst Preisangabe
unt . Nr . B21268 an die Exped . der
„Bad . Preffe " .

Z Erfindungen |
auch wenn nicht patentiert, jedoch
von einem Patenianwalte geprüft,gesucht. Off . u . „Fortschritt" an
Daube & Co .. Stratzbnrg i . E.

Ehrliche und zahlungsfähigeLeute erhalten

Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedeutenden Möbel -
Haus auf

monatliche Zahlungsweise ,
ohne daß der Kunde mehr als den
reellen , billigst berechneten Preis
zahlen muß .

Nur Leute , welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit Nachweisen können, wollen
Offerte unter Nr . 8484 an die Exped .der „Bad . Preffe " einreichen. 3 .1

Ä . Kolonial». * i
von tüchtig. Kaufmann zuiKUUIII pachten evtl, zu kaufen ge¬

sucht. Angebote unter Nr . 5098a an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb. 3.2

Einige WagenPackstroh
zu kaufen gesucht. ° 8677

Brettheimer 4k Kosenberg ,
Bahmbofstrafte 32 .

K« pl. WMMilMWll !
in Mitte der Stadt , bill . zu verkauf.

Offert , unter Nr . B21217 an die
Exped . der „ Bad . Presse"

._ 2 .1

Prächtiger Pony,
Schlettstadter „Hudele",

5 Jahre alt , 1,50 Meter hoch , ein¬
geritten , mit schönem Tuburp zuverkaufe» . _ 6164a.3 .1Paul Kuntz,

Schlettvadt.

Schlafzimmer-
Gelegenheitskauf .

Nene , eichene Schlafzimmer -
Einrichtung . bestehend ans : 2
Bettstellen . 2 Nachttischen mit
Marmorplatten . 1 Waschkom¬mode . Marmorplatte . 1 Toilette¬
spiegel . 1 zweitürigen Spiegel¬
schrank mit Kristallglas . 1 Hand¬
tuchständer. um den spottbillige »
Preis von 285 Mk. BL0997 .2.2

Waldstratze 22. Lade«.
^ Fahrrad , ^

modern , mit Frlf . u. Rücktrtttbr.
wegen Abreise billig zu verkaufen .

Zu erfragen unter Nr. B20315
in der Exped . der „Bad. Prefie".

Vollständiges Bett und
Schrank zu verkaufen . B21242

Uhlandstraße 34, parst.
Bettstelle , halbfr., des. schön, mit

Rost u. Matratze, neu 50 M., zu deck.
821213 Lessiugftr . 33 » im Hof.^ Zu verkaufen ***•
ein wertvoll. Oelgemälde von 1610 .
Anzuseh . Hirfchftr. 6, III . B21253

Salonmöbel ,
best, aus Silberschrank . Trumeaux»
Schreibtisch, Seidensofa» Salonlisch
zu verk. Sofienstr. 13, pari. B"""

Kleiner Rastatter Herd, sehr aut
erhalten, billig abzugeben . Hirsch-
str. l . 3. St . WerktagsjeweilSzwisch.10 u. 12 Uhr anzusehen. B21275

Sportswage «
z. Sitzen u. Lieg, (verstellb . ) , Gum¬
mireifen, sehr gut erh., bill. z. ver¬
kaufen . Adr . zu erfr. in der Exp.der „Bad . Preffe " u . Nr . B21222.

Gehrock - Anzug,mittl . Figur , preiswert zu verkauf .B21276 Gerwigstr. 47 , 3 . St . I.
Ein weißes Waschkleid,ein graues Kleid. Mittelstgur , ein

Heller Anzug u . 1 Sportanzug füreinen Jüngling ( 14—15 Jahren ),2 Blusen , wenig getr ., zu verkauf.8321143.2 .2 Kaiserstr . 137, 1 Tr .

WolfshUNd , B21249
vorzüglicher Begleithund , schönes
Tier , zu vertaufeu . Herm . König,Hausmftr- Grünwinklerfir. 3, IV.



Kubische Kresse . Sette ?

Billige Dcimen - Hüte
Geschwister Gutmann , Ä

= Beachten Sie bitte unsere 5 Schaufenster ! -

Auf alle Preise 5 Prozent Rabatt oder Rabattmarken .

85TO

Müllabfuhr .
Die Abholung des Hausmülls

erfolgt am Donnerstag den 10.
Juni nicht» dagegen am Freitag
den 11. Juni im ganzen Stadt¬
gebiet. 8554

Karlsruhe » den 7. Juni 1909.
Städtisches Tiefbauamt .

Die am I. Juli 1909 fülligen
Kupons unserer Pfandbriefe
o . Kommunal -Obligationen
werden bereits vom 15 . Juni
er . sb an unserer Kasse in
Berlin , in Karlsruhe bei der
Filiale der Rheinischen Cre -
ditbanh , bei Herrn Veit 1».
Hombnrger , beiHrn . Heinrich
Hüller und an den bekannten
Zahlstellen eingelöst . 5189a
Berliner Hypothekenbank

Aktiengesellschaft.

AsM -kier

Tüchtige Stenotypistin »
flotte Stenographin , auf der !
Schreibmaschine perf . (System I
Undsrwöod) findet dauernde I
Stellung bei hohem Salair in I
einem größeren kaufmännisch . |
Bureau in Mannheim .

Bewerberinnen , denen es um I
eine dauernde Stellung zu I
tun ist, wollen sich unter Be - >
kanntgabe ihrer Gehaltsan¬
sprüche und Vorlage von Zeug- 1
nisabschriften sab H . 711» . M .
an Rudolf Mosse , Mann - 1
heim wenden.

Eintritt möglichst sofort , I
bezw . per 1 . Juli erwünscht.

Damen mit Sprachkennt - 1
niffen bevorzugt .

' 6122a2:2 |

Per Stück
10 Stück

7, Pfg.
Pfg .

Töpfe mitbringen.

Eier-Konsumhaos
50 Kaiserstratze 50

| neb.MöbelhausTannenbaum I
Tolepho « 58 «. B 2“6» |

teilen finden :
Nicht Mehr fortbildungsschulpflicht .

MW Mi Oh. FMei»
mit guter Schulbildung und schönerHandschrift zu baldigem Eintritt
gesucht. Stenographre Bedingung .B21267 Lugen Langer ,Papierhandlung (Kaiserplatz).
Mit 10ÜMK. Gehalt
wird ein redegewandter Herr füreine erste Versicherungs - Gesell¬
schaft angestrllt. Nichtfachmannfindet Berülkfichtigung u . ist Ein¬
arbeitung durch Beamte vorhan¬den. Off . u. Nr . 5821245 an die
Epp, der „Bad . Presse" erbeten.

Austeilung
finden redegewandte Herren bei
Bers .-Gesellschaft gegen Fixum .Offerten unter Nr . B21244 an die
Expedition der „Bad . Presse" .BanKvertreker

Berliner Bank-von bekanntem
Institut

Kurz - und
töfse , Berlin S3

Spielwaren .
Mchkiaer » brancyekundiger Rei¬fender rar Baden, « . Württbgppersofort oder spater gesncht.Offerten unter Nr . 5821045 an die

Exped . der „Bad . Dresse "
. 2 .2

_ . _ . - . ,—i verlangt .Sorttät -Anfialt -Juno ", Berlin .sneisenauftraße 64 . 6031a.2 .1

Kassier ,
für « bzahlnugsgeschüst. stadtkun-^ 6 , unt Rad per sofort gesucht.Lfff. find an die Exp. der . Bad .Presse zu ruhten u. Rr . B21234.

mtt Stellung sucht,
verlange die „Deutsche « « .

kauzeupoft "
, Vßlingeu 76. 164a

3öng. Fräulein
n . schön, flott . Handschrift , welch ,
ßut stenograph . und Ideal - Schreib -
Maschine perfett bedient , sofort oder
später dauernd gesucht . Offert, m.GehaltSanspr. u. Zcugn «. Nr. 8576
an die Exped . der . Bad. Preffe".
TI_ Ofl Ulf tägl können Personen« Lp » >fi , jed. Standes verdienen
Ikebeaverhituft d. Schrcibarb., Häusl .
Tätigk̂ Vertretungre. Näh .Srwerbs »
H «trale in Krnnkfnrt a. M . -«-a

Filialleiterin.
Zur selbstäud. Leitung einer

Filiale der Kolonialwaren -
vranche ein durchaus tüch¬tiges , möglichst branchekundig.

Fräulein
per sofort evtl . 15 . Juni

gesucht.
Kaution erforderlich .
Offerten mit GehaltSan -

ftzrüchen bei nicht freierStation an 5181a
B . Elbert , Frnnkental

i . Pfalz .

Lebensstellung .
Zur selbständigen Leitungeines feinen Spezialgeschäftes

( Filiale ) findet eine gewandteDame angenehme und aus¬
sichtsreiche Stellung . Sach¬kenntnisse nickt erforderlich .Geehrte Damen , die in der
Lage find, sich mit 3000 bis
6000 Mk . zu beteiligen , wollen
Offerten unter R . S . 803
Pforzheim hanptpostlagernd
einreich. Strengste Diskretion" chert.wird zugesid 5060a.3 .2

Für feines Wäschegeschäft wird
branchekuudige , jüngere

Verkäuferin.
mit Ia Zeugnissen , gesncht .

Offerten unter Nr . 8335 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 2.2

Jüngere

Verkäuferin
für Manniakturw aren und I
Damenkonfektion gesucht.

Jacob A . Gross ,
5185a Bruchsal .

Suche auf 15 .
'Juli , evtl, früher ,

einfaches solides Fräulein (auch
von auswärts ) , als Stütze u . Mit¬
hilfe im Laden bei freier Station .

Offerten nnter Nr . B20481 an
die Exped. der „Bad . Preffe " .

Von älterer Dame wird ein
nicht zu junges , geb .

Fraulein
zum Vorlesen und zur Begleitung
ür einige Nachmittage in der
Woche gesucht .

Offerten unt . Nr . 5821256 an
die Expedition der „Bad . Preffe "
erbeten.

Stellung sucht ,
verlange die Allgemeine
Vakanzenliste , Berlin 26 ,
Adalbertstr . 240. 5048a

Mistiger ücrtrctcr ,

in ttolonialwarengeschäftengut eingeführt. für die Karlsruher
Umgebung zum verkauf einer gut gehenden Artikels gegen
hohe Provision per fofort gesucht. — Offerten unter
Nr 5047a an die Expedition der „Badischen preffe". 2.2

Pforzheim «
Suaden zu vermieden .
Ein mittelgroßer Laden mit schönem , großem Schaufenster ist sofort

zu vermieten . Derselbe eignet sich als Filiale gut . 503Ea.3 .2
Kurl Strieder , Zerrenerstraße 8.

Lehrmädchen
bei sofortig . Vergütung gesucht.

Näheres bei 8421 .2 .2
Zf. Hebeisen ,

Haus - u . Kiichengeriite - Magaz.
Werderplatz 36 . Tel . 1685 .

2 tüdilige Achemödcheii
per sofort ^ sucht bei gutem Lohn

5821233
rlnz Curl ,
Lammstraße 1 a .

Ein junges

MSdch « , .
mit . guter .Figur , aus anständiger
Familie , wird gegen sofortige Ver
gütung in die Lehre gesncht.A . Izncas , Naiserstraße 185,

P
Ein tüchtiger Uniformschneider

findet sofort gegen gute BezahlungArbeit . 5821226
Franz Appel , Schneidermeister,Neustadt a . Haardt .

2.2 8479sofort gesucht.
Unterberg & Heimle, '
Fabrik magnetelektr . Zündapparate

'

Tüchtige Lackierer
und Anstreicher

inden dauernde , lohnende 58e-
chäftigungstn grober , süddeutscher

Offerten unter Nr . 5127a an die
Exp , der „Bad . Presse" ._ 2L

Mehrere tüchtige

Gattersäger
zum sofortigen Eintritt gesucht .Leute , welche schon im Hartholz-

eschäft tätig waren , bevorzugt,lrbeit ist dauernd und gut bezahlt.
Bruchsaler Gesellschaft für

Holzhandel«.Holzbearbeitung
G. m. b. H. 5149a3 .2

Bruchsal .
Für ein Sodawassergeschäft wird

kill Abfüller
auf sofort gesucht. Näheres

Gasthaus zum Ritter ,
Bruchsal . 5160a

Wir suchen :
rnip Stallbnrschen

auf 15. Juni in den Herrschafts¬stall. Bedingung : gewandt im Um¬gang mit Pferden , solid und nüch-ern ; auch noch nicht in Herrschafts¬tallen gewesene junge Leute können
sich melden und den Dienst lernen '

per sofort tücht., gut empfohlene
Herrschaftsköchin
bei hohem Lohn.

Meldungen mit Zeugnisabschrif¬ten u . s . w . an 5140a .2.2
Gräfl v OberudorffschesRentamt Reckarhauseu

(bei Mannheim ).
Hottenroth .

stadtkundig, flink u . zuverlässig, dergute Zeugnisse auszuweisen hatfindet sofort Stellung bei 9

«J » Oella - Bona .
Erbpriuzenvr . 28 . 8580

SArweckhrliiW«
Äfe äSÄÄ

Auf 15 . Juni gesucht ein ordent¬
liches und fleißiges B21279.2 .1

Aüchenmcidchen
gegen hohen Lohn. Zu erfragen
Hotel Nowack, Ettlingerstraße
KleitzigeS Hausmädchen

mit Zeugnissen per sofort gesucht.
8570 Kaiserstraße 34a , part .

Mädchen ,
tüchtiges, für alle häuslichen Ar
beiten auf 15 . Juni oder später
gesucht . 5621032 .2.7

Hirschstrafie 167 » 1 . Stock .
Lin ordentl . Mädchen,

das etwas kochen kann , wird auf
1 . Juli für Häusl . Arbeiten gesucht .
Näh . Wilhelmfir . 20 , Part . B20672

Gesucht zum bald . Eintritt tücht.
zuverläss. Mädchen für kl . Haus¬
halt . Borzustellen morgens oder
nachm . 4—5. Ober -Jng . Aven-
marg , Eisenlohrstr . 10, III . 5821251

Jüng . Mädchen m. gut . Zeugniss.
sofort od . 1 . Juli in kl. Familie
gesucht. Näheres 5821227

Ritterstraße 2, 2 . Stock.
Jimges , fleißiges Mädchen, am

liebsten vom Lande , wird gesucht.
B21248 Kurvenstr . 12» 2. St .

Ein besseres Mädchen wird zueinem 2 -L jährigen Kinde tag!
über gesucht . 582101

Gottesauerstraße 20 parterre .

Per 1 . Juli
Friedens

8286.3.3
denstr . 6 , 2. St .

Zur Mithilfe bei Haus - und
Zimmerarbeiten wird ein Mädchenar nachmittags gesucht. 8573.2 .1

Stephanienstraße 96 , 2. St .
Jüng . intelligent . Mädchenim Alter von 13—16 Jahren für

leichtere Arbeit tagsüber sofort ge-
ücht bei guter Bezahlung . Zu
prechen von 7—8 Uhr abends

8655 Amalienstr . 26, II .

Stellen suchen
Küchenchef ,

tüchtiger, mit guten Zeugnissen ,
sucht sofort Stelle . Gefl . Offertenunter Nr . B21243 an die Exped.der „ Badischen Presse " .

ÄWS geb. Frinileni,2 Jahre Handelsschulebesucht, sucht
Anfangsstelle auf Kontor oder
Bureau . Off . unt . Nr . 5132a an
die Exped . der „ Bad . Preffe "

. 3.2
Geb. ev. Fräulein , 22 I ., in

Musik , fein . Handarb ., Nähen u.
Bügeln bewand., sucht Stellung zueiner Dame oder älterem Ehepaar ,
zur Bedienung u . Begleitung der¬
selben. Dieselbe ist heit . Gemüts
u . besitzt angenehm . Umgangsform .
Ginge auch zu größeren Kindern .
Gefl . Off . unter Nr . 5178a an die
Exp , der „Bad . Presse " erbeten .

In waldreichem Tale in der Näbe
von Baden - Baden (Bahnstation)
ist eine

Villa ,
bestehend aus 6 Zimmern, 2 Küchen ,mit großem Obstgarten» ganz odn
geteilt zu vermieten od. zu 1200 » M.
zu verkaufen . Offert , unt. Nr 50! '
an die Exped. der „ Bad- Presse " .

Für Mechaniker
od . Fahrradhandlnng
ist eine Werkstätte mit Magazin .in g. L. d. Kaiscrstr .» in welcher bisher
ein derartiges Geschäft m Erf.betrieben
wurde, per 1 . Ott. zn vermiete ».

Anfragen beförd. unter Nr. 8571
die Exped. der „Bad. Presse ". 3.

Werkstätten,
meoße und kleine, mit oder ohne
Wohnung und Magazinsräume ,auf sofort oder später zu ver¬mieten . 5812

Näheres Schützenstraße 54. II .

öZitMtlMlhMtigf
mit allem

| stratze 157. 4.
vermieten .

zehor. Kaiser -
-t .» p . 1 . Oktbr.

7187 .6.6
Hammer & Halbling.

Leopoldstrche 31,2 . ittib o . Stork , mit je5 Zimmer « , Küche, Bad
« sw. , vollständig tuu her¬
gerichtet , per sofort oder
später z« vermiete «. 3029*

Sophienstr . 164
find zn vermieten :

Zwei 4 Zimmerwohnuuge »mit Bad und sonstigem Zube¬hör auf 1 . August oder später,sonne eine 3 Äimmerwohnnngmit Bad u . st Zubehör auf 1Oktober . Näheres daselbst im5 . Stock oder Gottesauer¬
straße 10 , 1 . St . 8340*

WohilW zu occmieten.
Georg Friedrichstraße 11 ist eine

schöne 4 Zimmer - Wohnung auf
1 . Juli zu vermieten .

Näheres 1. Stock daselbst. 6744*

Aelt., gesetzte Person , im Haus¬
halt , Nähen u . Krankenpflege erf .,
sicht Stelle zu Herrn od . kl. rub .

Fam . Waldstr . Stb ., 2 . St ., lks.
Ein Mädchen, welches gut kochen

kann, sucht auf 1. Juli Stelle .~ u erfragen Kaiferstraße 105 ,
Unterhaus , 3 . Stock . 3921176

sucht Beschäftigungjunge
im Nähe « in u . außer dem Hause .
3321177 Gerlviastr . 47 , 3 . St . , I.

Zu vermieten
6 Zimmerwohnnng, Bad, Ver¬

anda , reich !. Zubehör , per 1. Juli
oder später zu vermieten . Einzu -’ - ' n von 10—4 Uhr . Näheres

736 Leopoldstraße 45y Ul .

WnlllWl. 28
£ ist eine sehr schöne 4 Zimmer -
- Wohnung Mit reichlichem Zu¬

behör und Gartenbenützungsi- auf sofort oder später zu ver-
£ mieten . 5821255.2 .1
* * * * * * * * * * * * * * * AAA » »* *

Wohmg m Dcntriel.
Georg -Friedrichstraße 16 isteine 3 Zimmerwohnung auf 1Juli , zu vermieten .
Näheres Georg-Friedrichstr. 11 .1 . Stock. 8174

WMtZLWMW
mit Küche und Zubehör, imHinterhaus , 2. Stock, ist per1. Juli oder später an ruhigeLeute zu vermieten. 8466 .2.2Näheres im Laden Kaiser¬straße 101.

Helle, freundst Mansardenwohu-«nä, besteh , aus 2 Zimmer , Küche,Keller u. Holzstall, ist auf sofortbillig zu vermieten . 5821228^ safaufetfttaie 87.

Wohnung von 2 Zimmern und
Küche auf 1 . Juli oder August zu
vermieten. Näheres Uhlandstr . 10
im Laden. 5820815
Bachstratze 54 ist im 2. und 5.

Stock je eine schöne 2 Zimmer¬
wohnung auf 1 . Juli zu ver¬
mieten. Zu erfragen im 1 . Stock
links. B20818

Durlacherstr. 28 ist eine 2 Zimmer¬
wohnung mit Zubehör a . 1 . Juli
zu vermiet . Näh. Part . B21221

, Kriegstr . 151 ist eine neu herge¬
richteteWohnung von 6 Zimmern ,Bad und allem Zubehör sofort
oder 1 . Juli zu vermieten .
Näheres parterre . B19197 .10 .8

Rintheim . Rintheimerstr . 58 ist
im 2. Stock eine 2 Zimmerwoh --
nung mit Zubehör mit od . ohne
Mansarde zu vermieten . 5B20939

Dnrlaeb ,
Hauptstraße 16 , am Schloßplatz,

ist der zweite Stock , bestehend aus
6 Zimmern, Küche nebst Zubehör,
aus 1 . Juli zu vermiet . 7735.10 .9

Ein freundl . möbl. Zimmer mit
sep . Eingang , Blick in Gärten , bei
einz. Dame zu vermieten . Am
liebsten Frl . oder Lehrerin . Näh .
Rüppurrerstr . 60, II . rechts . B^ °

Möbliertes Zimmer , freie Aus¬
sicht , sonnige Lage , auf 15 . Juni
oder später billig zu vermieten .
B21129 .2.2 Kaiser - Allee 60 , 4 . St .

Gut möbl. Parterrezimmer mit
Kaffee a. 1 . Juli nächst d . Kaiser¬
allee zu vermiet . Preis 20 Jl . Zu
erfr . Körnerstr . 2, part . B21247

IVM WM n mim.
8457.4 .2 Leopolvstraße 18 , 3 . St .
Bahnhofstraße 28 gut möbliertes
Zimmer mit Pension an ein
Frl . oder Herrn zu verm . 5821262

Durlacherstr. 52, pari . , lks. , ist ein
leeres Zimmer zu verm . B21250

Hirschstr . 7, 2 Tr ., großes , schön
möbl . Zimmer sofort oder später
zu vermieten . B21223

Kaiserstr. 133, 2. St ., sind 2 schön
möbl . Wohn - « . Schlafzimmer für
ein oder zwei Herren per 1 . Juli
zu vermieten. B21225

Karlstr. 21, II ., sind 2 gut möbl .
Zimmer, sep. Eingang , mit
Pension, für gleich oder 15. zu
vermieten. 5820870

Lessingstr . 13 ist ein gut möbl. .Parterre -Zimmer sofort oder
später zu vermieten . 5821237

Ritterstratze 14 gut möbl . Wohn-
u. Schlafzimmer sofort od . 15 . Juni
billig zu vermieten , ebendaselbst
möblierte Mansarde . B21057 .2 .2

Sofienstraße 41, 2 Tr . hoch , ist ein
gut möbl . Wohn- u. Schlafzim¬
mer an besseren Herrn sofort od.
später zu vermieten . B20572
Unmöbliertes Zimmer , auch als

Bureau geeignet, ist Schlotzplatz 15,
1. St . , Seitenb . , sogleich zu ver¬
mieten. Näh. das. im 1. Stock od .
Kurvenstr. 3, 3. Stock . 5321838

IMietGesuchel
Kleiner Laden mit 2 Zimmer -

Wohnung auf sofort zu mieten ge¬sucht. Offerten u . Nr . B21L18 an
die Exp . der „ Bad . Preffe ".

Mon Srautpaar
Wohnung von 2 großen Zimmernmit Zubehör per 1 . Juli zu mieten
gesucht. Offert , mit Preisangabeunt . Nr . B21269 an die Exped . der
„Bad. Preffe" erbeten .

Möbliertes , ungeniertes
dor̂ nge ^ n̂

Gefl. Offert , unt . Nr . B21275an die Exp . der „Bad . Preffe " erb .
Suche für meinen 15jährigen SohnZt . Untersekund . des Mannheimer

Gymnasiums einen gesunden 3.1

Landaufenthalt i
NN SchwarzwÄd für die Ferienzeitvom 1. « ugust bis 15. September beiemmiPfarrer od . Lehrer wo Anschlichan Mersgenoffen geboten ist. Offert ,unt Referenzen unt. Z. 72 » f . m .an Badelf Me. «« . Mannhetm .
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Fisliels * .
, Kalsmtr . 1 Spezial -Anzeige. 8563

Milch -Schokolade Pfd. 1.50
Speise - Schokolade „ 1 .30

=CTR

Rer sein Rind
lieb hat

« Elt dessen Jugend in einem Bilde fest.

Photogr . Atelier Rembrandt
Karl-Friedrtdistr . 32, neb . Hotei Germania , Telephon 2331 .

12 Giens Visit Jt 1.60
12 (Sans Gebinet Jt 4 .20

13 Viuit matt Jt 4 .20
13 Cabinet matt Jt 8 .50

12 Postkarten 30 Plg .
bei von ans während dieser Zeit angefertigten Mattbildern .
Preise nur während des Umbaues gültig !
Geöffnet : Täglich , auch Sonntage , von 8—7 Uhr abends .

hZ3 = -■n

$omtner-Pftrdcdecktn
in sämtlichen neuen Mustern, sowie modernster Verarbeitung

per Stück von Mk. 2 .60 bis Mk. 12 -
Sämtliche Decken können mit Mouogramm nnd Krone« geliefert werden .

Versand gegen Nachnahme . 8494.4.1

Arthur Baer
Kuiserstr . 93
1 Treppe hoch.

Karlsruhe
Telephon 2665 .

Kaiserstr . 93
1 Treppe hoch.

r
Herhzeugmaschinen ,
welche infolge Uqnldatien an außergewöhnlich

billigen Preisen abgegeben werden .
Diverse Drehbänke , Hobelmaschinen , Fräs¬

maschinen , Horizontal -Bohr* u . Fräsmaschinen ,
Shapingmaschinen , Gishold Bohr - n . Drehbank ,elektr . Laufkräne , Dampfmaschinen nnd Kessel,sowie diverse Werkzeuge .

Ferner , neue moderne Prttzisionsdrebb &nbe
und Fräsmaschinen amerikanischen .Systems vom
Vorratslager . 8313*2-2

Karlsruher Werkzeugmaschinenfabrik i. L ,
vorm . Gsehwindt <t Co . A . -G ., Karlsruhe .

WM Mm

■ Karls
■ TOI

■Hü
r

Syndikatfrei !
Sie spare « in Ihrer Haushaltung viel Geld durch

Bestellung Ihrer Brennmaterialien , fpq«

** flntbracil
^ Koks U .

^
Nußkohlen, Fettschrot , Brikets

in nur i » . Qnalttüteu , bei 8550

$ Gustav Ilomhiirger
Zirkel 20 . Telephon SSO.
— Syndikatfrei ! ■■■—

0
(M
i-

-ae
03

X
iS
3
C S.1

sa

lmW. Wrnepi.

Schutzmarke .

Me haben jetzt ein Ende , denn ein
Jeder , der einmal versucht hot , bleibt

dabei : Das Seisenputvcr
^ SchneekOnig " ist zur Reinigung
der Wäsche unübertroffen.
---- - Rachen Sie einen Versuch. -----

Fabrikant :
Earl Gentner » Göppingen .

Gutgehendes Installationsgeschält für

ist umständehalber unter günstige » Bedingungen zuverkaufen .
Offerte « unter Nr . LI »7a an die Expedition der

„Bad . Presse " .

»» n werden rasch uns billig angnertigr in der
dMwßetUAiH ' tTt tktt Druckerei »er „ Badischen Presse " »

“ B . Finkeistein
„

Fabrik künstlicher Mineralwasser
Hanptaiederlage der weltberfibmtenn . bekannten Kronthaler sowie verschiedener andererMineralbrnnnen

Fishandlung '
einzige Bezugsquelle für Kristalleis und Natureis während des ganzen Jahres . ^

c Apfelweingrosskelterei H-
J Grösstes IT nt er n eil inen dieser drei Betriebe am Platze " ■

^ empfiehlt für die jetzige Jahreszeit folgende Getränke:
■g Kronthaler Mineralquelle ! f
m BesteingefUhrtes u . beliebtestes Kur - u . Tafelwasser I . Ranges * (D
*** Preise der Füllung bei 10 Stück 25 Stück

• Pfg. Pfg. jn
(rj 1/t Patentflaschen . ä 20 IS ^" "

„ ä 15 14
^ Gerolstemer Florabrunnen , älteste VersandqneUe xn Gerolstein Qjj
Q ’/i Flaschen mit Schrauben und Patentverschlüssen . k 22 20 »—
^ 4 J) „ „ ,? „ . . 3. 17 15 ■

Selters - Sprudel „ Augusta Viktoria “
C Mineralwasser der Bundes deutscher Gastwirte ms
4) \ Patentflaschen . . • . . . ä SO IS *"

TS V, „ ä S5 15 sm
m Remstaler Sprudel 3

seit Jahrhunderten berühmtes Produkt , vorzügliches Kar - n . Tafelwasser r _
it ‘/i Patentflaschen . L SO 18 JE?

„ ä - is gS
ml Bernsteiner natürliche Mineralquelle 3■
♦J der Mineralquelle „ Bernstein “ , ein stilles Wasser mit eigener aber wenig sMr.S Kohlensäure , Tafel - und Gesondheitswasser J1-
® • V1 Patentflaschen . L SS SO

2g V, „ ä 17 15 Hfl* Sämtliche offerierten Mineralwasser sind vielfach prämiiert und ärztlich empfohlen und im Preise 3m
gs entsprechend bereits ebensobillig wie Sodawasser . um»

•— Apfelwein in bekannter Güte : SL
— bei Abnahme bis zu 100 Liter 22 Pfg . per Liter A

7 ? » . » über 100 „ SO Pkg. „ „ I
,3V in '/> Liter -Flaschen , in 2 Qualitäten , zu 25 und 35 Pfg .
33 Ferner empfehle ich ein neues moussierendes Erfrischungsgetränk ^
— AmfAlAlla patentamtlich geschützt , hergestellt aus dem selbstgßkelterten fernsten Apfelsaft , O
•3 » ipiClCIla wag nicht zu verwechseln ist mit den derartigen Getränken , die von Aethern 3
JC oder Essenzen znhereitet werden .
j * Xlnf aIaIIsi vielseitig von Fachleuten für ausgezeichnet anerkannt ; für jung und alt , wie Kranke
® v ipTCfClId und Gesunde ein vorzügliches Erfrischungsgetränk , auch als Taielgetränk sehr geeignet . J

- J»
-Vm II _ XÄ | Ä | | - | ist kräftig , sehr nahrhaft und kann nur zu dem billigen Preis geliefert werden, weil
(I) l/ipfCIClkl ich selbst eigene Apfelweingrosskelterei besitze. Der Preis ist 3

rar Vi Liter -Füllung bei Bezug von 5 Flaschen zur Probe ä 24 Kg ., 3
fl v

*4 » » » n » 20 Flaschen . . ä 22 , 3T
mm » I /s » n ry n N 10 Flaschen zur Probe ä 14 „ g

n
*4 n n » n n Flaschen . . . ä 13 „ ^

mm Für volle Zufriedenheit für meinen Apfelwein wie für Apfololla übernehme ich jede Garantie ; gy4) wer einmal versucht, bleibt bestimmt ständiger Abnehmer .

1 Apfelelia £
ist erhältlich in fast sämtlichen Geschäften , in welchen mein Apfelwein in Flaschen zum Verkauf kommt. A

'/» Flasche zu 25 Pfg . \
•m — > per Füllung ohne Glas .

% » „ Lo Pfg . j
Ausserdem empfehle noch ein billiges Mineralwasser :

Aachener Mineralwasser
in Vi Liter -Flaschen bei Abnahme von 25 Stück ä Pfg . 8501

n
*1* 71 7! 71 71 « 25 rt 71

■F Prompter Versand nach auswärts .
Vi Liter - Fl . werden mit 15 Pfg » , V2 Liter - Fl . mit 10 Pfg . berechnet u . zurückvergütel .
— . — ■■1 Grosser Umsatz daher stets frische Füllung . ---------

Bevor Sie ein Fahrrad oder Zubehörteile kaufen , verlangen Sie bitte grossen Erachtkatalog Kr . 49
gratis und franko . Sie werden staunen über die billigen Preise . — Pneunaatifanäntel Hk . 2.80, mit Garant »*
Mk . 4.20, 5 .90. Schläuche mit Dunlopventil Mk . 2.20, 2 .90 nnd 3 .80. 2176* .fi,6

| J . Fries , Beseler Kfl . , Alemannia -Fahrrad -Werke , Flensburg .

MKapitalisten
3. Hupotheke , 10000 Mk. (Bau -

forberuno ), eingetragen auf neues ,
vorzüglich rentierendes Haus , m
bester Lerne der Altstadt , «st unter
prima Bürgschaft mit üblichem
Nachlaß sofort oder spater zu ver¬
kaufen. Dir Hypotbeke rst 5 Jahre
unkündbar , mit jährl . Abzahlung
von 1000 Mk .. ZinS

Interessenten wollen rhre Offerten
unter Nr . 8027 in der Expedrtwn
der „ Bad . Vrefie" abgeben.

Gew
iübt schnellstens Ärareus . Berlin .

-ckönhauser Allee 136 . ( Ruckp.)
dl »lX Darlebn « a . ohne Bürgen ,Gelo -Ratenrückz. . v .Selbstg.

Hcngstmann , Dortmund 4,
^ utenhetnitrase 56 . Rückporto .

Kapitol gesucht .
Von einem Privatmann wird

Familienverhältniffe halber auf
gute 2. Hypothek ein Kapital von
Jt 7000_ oder Jt 14000 .— ge¬
sucht . Das Objekt ist ein mitten
in hiesiger Stadt gelegenes, gut¬
rentierendes Wohnhaus .

Off . Nr . B21241 nimmt die Exp.
der „Bad . Preffe " entgegen.

Junger Kaufmann wünscht sich
mit 30—50 Mille an solidem und
rentablem Ä88a2 .1
Bllßros - od . Pabrik-

gesebäfte
zu beteiligen oder ein solches zu
übernehmen . Angeb. u . W . 142
an D . « ckurmann . Düsseldorf .

Gebildete Frau,
mittl . Standes , hier fremd , sucht
pass. Anschluß an ebensolche Frau
oder solid. Fräulein .

Offerten unter Nr . B21219 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " .

Badewanne,
außergewöhnlich stark, ist um den
Preis von Mk . 12.— zu verkaufen .

August Blüthner ,8565 Belfortstr . 16. Ein werWoUes B21125.3 .2

Freililllrkeil-M«
billig zu verkaufen . Preis 1200 Mk.,Wert über 2000 Mk .

Näheres August Leeser .Berg - uud Talbahn . Weßpiav .

^ Schwarzer Gehrock -Auzug , eiuz.
Gehrock . Jaqnet mit Weste , Helle
feine Hose » feines Damenkleid ,
seid . Bluse , weißes Kleid , Tennis -
schläaer , Reißzeug billig zu verk .
3321264 Kriegstraße 6, 2 . St .

mit Gasofen ist wegzugshalber
preisw . zu verkaufen . B21195
3 .1 Weltzienftraße 33 , 3 . St . l,

Auskunft von 6—8 Uhr abends .

Motorrad,
neu , mit Msanetzündung (Grihner !
billig zu verkaufen . 7978*

Kaiser -Passage 18.

Fahrrad KJÄtef
3321263 Kaiserstraße 35 .

pianino ,
kreuzsaitig, mit voll . Ton , zu verk.
B21271_ Sofienstraße 13. .

Ropierpreffch
u. guterhalt . Weinfaß , 56 &it , zu
»trt . Mühlbnrg , Bachffo 5% HM .


	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]

